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Nr. 7 · Juli 2008 · 36. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung - alle

Herausgeber, Redaktion und Verlag wünschen allen Leser/innen einen erlebnisreichen, schönen Sommer.
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    Redaktionsschluss für 
die Aug.-Ausgabe 

ist am 15. Juli 2008

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr
und zusätzlich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeisterin Heike Schmidt
0 46 38/72 05 
Do. von 18:15 bis 19:45 Uhr im         
Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Apothekendienst  JuLi  2008

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täg-
lich um 9 Uhr.

Sa.s nur von 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Fei-
ertage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendi-
ge Änderungen 
entnehmen Sie 
bitte den Aus-
hängen in den 
Apotheken

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und 
Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niederge-
lassenen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpra-
xen für die Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen 
Gründen nicht möglich ist, die Anlaufpraxis 
aufzusuchen, werden von einem zusätzli-
chen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.

Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden in der Amtsverwal-
tung Eggebek finden jeweils am zweiten Mon-
tag im Monat von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkrankung 
Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der  14.  Juli  2008 vorgese-
hen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin 
zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lautet: 
04636/1316.

DRK Ortsverein Tarp

Selbsthilfegruppe
Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker trifft 
sich am Mittwoch, dem 9. juli um 15:00 
Uhr im Landgasthof Tarp in der „Seekiste“. 
Ein Spezialist aus dem Sanitätsfachhandel 
informiert über das richtige Schuhwerk für 
Diabetiker. Im August entfällt das Treffen 
wegen der Sommerferien.

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg
Fachdienst Gesundheit
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57
Beratung, Hilfen und Informationen ko-
stenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes
Arzt für Neurologie und Psychiatrie 
Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen 
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen
Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. 
Montag im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen 
Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 1. 
Montag im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 
Zi. 309/310 Montag 14:00-16:00 + Dienstag 
8:30-16:00 Uhr Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
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Was er sagte, hatte 
Gewicht.
Was er versprach, 
hat er eingehalten.
Er war treu und seine Liebe 
bedingungslos.
Er war der Fels in der 
Brandung unseres Lebens.
Wir sind tief dankbar und 
stolz, seine Familie zu sein.

Überwältigt von so viel Anteilnahme zum Tode un-
seres geliebten Mannes, Vaters und Sohnes möch-
ten wir auf diesem Wege von ganzem Herzen dan-
ken für die liebevolle und Trost spendende Predigt 
von Herrn Pastor Fritsche, für die ehrlichen Reden 
von Herrn Schütt, Herrn Caspersen und Herrn 
Breidenbach, für Körbe voll von trostspendenden 
Briefen und Telefonaten, für die vielen Geldspenden 
zugunsten des Kindergartens, des TSV Jörl und die 
Briefspenden für die spätere Grabpflege, für Kränze 
und Blumen, dem Bestattungsinstitut Timm für die 
sensible Begleitung sowie die vielen Zeitungsanzei-
gen, insbesondere auch in der Wir-Zeitung und die 
vielen Gedenkminuten, die ihm zu Ehren auf ver-
schiedenen Veranstaltungen gehalten wurden.
Sie zeigten uns die große Wertschätzung, die ihm 
entgegen gebracht wurde.

Hansine Jochimsen und Familie

Hans-Jürgen 
Jochimsen
* 31.08.1950
† 04.05.2008

Danke

Rupel/Jörl
im Juni 2008

Zwölf Jugendwehren 
mit 13 gemeldeten 
Mannschaften tra-
ten am Samstag an, 
um die Vertreter des 
Kreises Schleswig-
Flensburg für den 
Landesentscheid des 
Bundeswettbewerbes 
der Deutschen Ju-
gendfeuerwehren zu 
ermitteln.
Begrüßt wurden die 
Mannschaften durch 
den Kreisjugendwart 
Claus Jessen sowie 
den stellvertretenden 
Kreisbrandmeister 
Rainer Erichsen und 
den stellvertretenden 
Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Reinhard 
Breidenbach.

Nach einer Gedenkminute für den kürzlich 
verstorbenen Amtsvorsteher Hans-Jürgen 
Jochimsen wurde der Kreisjugendfeuerwehr-
tag eröffnet und die Wettkämpfe begannen.

Viele Zuschauer fanden sich ebenfalls ein, und 
verschiedene Vorführungen lockten die Gäste 
an. Die Brandschutzerzieher des Amtes Egge-
bek führten Gefahren im Haushalt vor, es zeig-
te sich dabei eindrucksvoll, was ein Fingerhut 
Wasser in einer Pfanne mit brennendem Fett 
auslösen kann.

Die Feuerwehr Wanderup führte gemeinsam 
mit der Johanniter Unfallhilfe eine Verkehrs-
rettungsübung durch, und Kameraden der 
Feuerwehr Stoltebüll zeigten ein neues Hoch-
drucklöschgerät   im Einsatz.

Gesponsert wurde die Veranstaltung durch die 
Ostangelner Versicherung, die ebenfalls mit 
einen Informationsstand auf den Sportanlagen 
vertreten war.

Für das leibliche Wohl sorgten wie in jedem 
Jahr die Kameraden der Johanniter Unfallhil-
fe sowie ein Grillstand und ein Getränkepilz 
der Feuerwehr Eggebek. Im Sportlerheim gab 
zudem Kaffee und Kuchen oder auch belegte 
Brötchen.

Die Siegerehrung wurde durch Kreisjugend-
feuerwart Claus Jessen gemeinsam mit dem 
Kreisrat Ingo Degner durchgeführt. Den 1. 
Platz konnte die Jugendfeuerwehr Amt Stein-
bergkirche, gefolgt von der Jugendfeuerwehr 
Tarp-Keelbek und der Mannschaft der Jugend-
feuerwehr Busdorf erringen. Diese Jugend-
feuerwehren werden somit den Kreis auf dem 
Landesentscheid im Juli in Böklund vertreten.

Den Wettbewerb um den Hans-Jürgen Reimer 
Pokal, ein Wettbewerb, welcher parallel zum 
Bundeswettbewerb stattfindet, konnte die Ju-
gendfeuerwehr im Amt Eggebek in diesem 
Jahr für sich entscheiden.  

Jugendwehren des Kreises maßen sich im Wettkampf

Wettbewerb im Kistenstapeln

Für sein langjähriges Engagement für die Ju-
gendfeuerwehr erhielt der Jugendwart der 
Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek, Manfred 
Langenscheid, das Schleswig-Holsteinische 
Feuerwehrehrenkreuz in Bronze. 

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Truppmann-Abschlussübung
Die diesjährige Truppmann- Abschlussübung 
fand in Eggebek statt. Nach dem Antreten vor 
dem Feuerwehr-Gerätehaus erfolgte die Mel-
dung an Gerhard Nörenberg, Amtswehrführer 
im Amt Oeversee und gleichzeitig Kreisfach-
wart für die Truppmannausbildung. 
Es folgte der Ordnungsdienst unter Führung 
von Ausbilder Dieter Meyer. Bei der Fahr-
zeugkunde am Feuerwehrfahrzeug mussten 
die angehenden Truppmänner ihre Kenntnisse 
der Ausrüstung des Fahrzeuges zeigen. Mit 
Hilfe einer Alu-Leiter, die auf zwei Holzbö-
cke gelegt war, wurden Stiche und Knoten 
demonstriert. 
Als praktisches Übungsobjekt hatte man sich 
in diesem Jahr den Bauhof in der Bachstraße 
beim ehemaligen Klärwerk ausgesucht. Ange-
nommen war, dass der Mitarbeiter des Bauho-
fes ein Feuer entdeckt hatte. Wegen der star-
ken Trockenheit und des ungünstigen Windes 
musste der nahe liegende Wald geschützt und 
natürlich das Feuer gelöscht werden. 
Über Funk wurde die Alarmierung ausgelöst, 
und dann erfolgte der Löscheinsatz.
Nach Abschluss der Übung traf man sich im 
Kameradschaftsraum der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggebek. Amtswehrführer Ralf Käber 
begrüßte alle, besonders den stellvertretenden 
Amtsvorsteher und Eggebeker Bürgermeis-
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Sitzungen
Sitzungen des Amtsausschusses und 
der Gemeindevertretungen
Amt  Eggebek, konstituierende Sitzung
17. Juli 2008, 19:30 Uhr, Dienstleistungszen-
trum
Gemeinde Jörl, konstituierende Sitzung
03. Juli 2008, 20:00 Uhr, Markttreff, Kleinjörl
Gemeinde Eggebek, konstituierende Sitzung
23. Juli 2008, 19.30 Uhr, Gärtnerkrug

ter Reinhard Brei-
denbach, Gerhard 
Nörenberg, einige 
Amtswehrführer und 
Ausbilder der be-
nachbarten Ämter, die 
Jugendwarte und die 
Wehrführer des Am-
tes Eggebek, Ehren-
amtswehrführer Hel-
mut Nissen und die 
acht Truppmänner. 
Dann gab er einen all-
gemeinen Überblick 
über den an diesem 
Tage abgeschlossenen 
Lehrgang. Er bedank-
te sich für die rege 
Teilnahme an den 
Übungsabenden und 
bei den Ausbildern Andreas Bohlen, Dieter 
Holz, Dirk Meyer und dem neuen Ausbilder 
Marcus Hanl. 
Einen genauen Bericht vom gesamten Lehr-
gang gab Ausbildungsleiter Andreas Bohlen. 
Er nannte alle Einzelheiten der Ausbildung 
und ging auch auf den schriftlichen Leistungs-
nachweis ein, der ein gutes Ergebnis gebracht 
habe.  
Der amtierende Amtsvorsteher Reinhard Brei-
denbach freute sich darüber, dass es im Amt 
neue Truppmänner, leider in diesem Jahr keine 
Truppfrau, gebe. Er lobte die Zusammenarbeit 
mit den umliegenden Ämtern. Man werde al-
les dafür tun, um Ausstattung und Ausbildung 
weiter zu fördern. Er lobte die Arbeit der Aus-
bilder. „Wir benötigen motivierte Frauen und 
Männer in unseren Wehren“, so Breidenbach 

wörtlich. 
Ein sehr positives Fazit dieser Übung zog der 
Kreisfachwart für die Truppmannausbildung, 
Gerhard Nörenberg. Er wies auf die besondere 
Wichtigkeit einer guten Ausbildung hin. „Nur 
wer Gefahren rechtzeitig erkennt, kann ihnen 
auch begegnen“, sagte er wörtlich. Dann ging 
er detailliert auf die einzelnen Übungsteile der 
Abschlussübung ein. Nach seinem Eindruck 
hätten die Kameraden „eine fundierte Ausbil-
dung genossen“. Er wies allerdings auch auf 
geringe Kleinigkeiten hin, die man hätte an-
ders bzw. besser machen können. 
Nach den Grußworten zweier benachbarter 
Amtswehrführer wurden den neuen Trupp-
männern die Lehrgangsbescheinigungen aus-
gehändigt.                                       Jürgen Röh

Stiche und Knoten an der Alu-Leiter

Stellenausschreibung

Das Amt Eggebek sucht zum nächstmöglichen  Zeitpunkt 

einen/eine  Verwaltungs-
mitarbeiter/in 
in Teilzeit (25 Stunden)
für ein zeitlich befristetes Arbeitsverhältnis bis zum 31.12.2009.

Aufgabenbereich: 
Anlagen- und Inventarerfassung und Bewertung, Vorarbeiten zur 
Erstellung der Eröffnungsbilanz für die Umstellung der Buchhal-
tung von Kameralistik auf Doppik.
Kenntnisse:

Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse, Buchführungskennt-
nisse, Büro- und Verwaltungserfahrung. 

Nähere Auskünfte erteilt Herr Juhre, Telefon: 04609/900-210.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten  bis 
zum 15. Juli 2008 an das Amt Eggebek - Der Amtsvorsteher-,  
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek. 

Kathrin Wagner
Funkland 17a
24852 Langstedt

Vereinbaren Sie einen Termin!
Tel. 0 46 09 - 95 34 91
Rundum-Pflege für Ihre Füße

Danke allen 
Kunden für vier 
Jahre Vertrauen 
und Treue.
Ich freue mich auf weiter-
hin gute Zusammenarbeit!

Dauerniedrigpreise

Fleischwaren 
Werksverkauf 

Eggebek, Am Klinkenberg 18
Dienstag - Mittwoch - Donnerstag jeweils 

durchgehend von 9.30 Uhr bis 17 Uhr

Öffnungszeiten Lehr-
schwimmhalle Eggebek
Mittwoch 14:30-16:30 Uhr
Kinder und Jugendliche
Mittwoch 16:30-19:00 Uhr
Baden nur für Frauen
Mittwoch 19:00-21:00 Uhr
Baden nur für Erwachsene
Freitag  17:00-19:00 Uhr
Frei für alle Altersgruppen
Sonnabend 15:00-17:00 Uhr
Frei für alle Altersgruppen
Sonnabend 17:00-18:00 Uhr
Baden für Erwachsene
Ein besonderes Angebot gibt es für Gruppen, 
welche die Schwimmhalle geschlossen für sich 
anmieten können.
Auch für die Geburtstagsfeier Ihrer Kinder steht 
Ihnen die Lehrschwimmhalle zur Verfügung. 
Die Vermietung erfolgt hierbei jeweils für 2 Stun-
den und kostet insgesamt 40,00 Euro.
Terminabsprachen bei Herrn Hausmeister Rei-
chenberg, Tel.  0160 957 503 34.
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Gemeinde Eggebek
Wahlbeteiligung 66 %
CDU 26,6 % ABfE 37,9 %
EWG 12,2 %  FWE 23,2 %
Unmittelbare Vertreter
Frauke Tengler CDU
Christel Petersen ABfE
Hans-Peter Steffensen FWE
Willy Toft  CDU
Bent Petersen  CDU
Reinhard Breidenbach ABfE
Ralph Bossen  ABfE
Torsten Pilz  ABfE
Peter Borrusch  ABfE
Listenbewerber
Olaf Peltzer  CDU
Wilfried Schlack ABfE
Ulrike Gorny  ABfE
Helmut Werth  EWG
Tom Asmussen EWG
Edgar Paulsen  FWE
Stefan Andresen FWE
Thomas Hinrichsen FWE

Gemeinde Janneby
Wahlbeteiligung 55,8 %
WGJ 82 %      Einzelbewerber  18 %
Unmittelbare Vertreter
Ute Richter   WGJ
Broder Jensen   WGJ
Oke Timmsen   WGJ
Arnd Folkers   WGJ
Sönke Mauderer  WGJ
Listenbewerber
Maren Paulsen   WGJ
Holger Holz   WGJ
Kai Matthiesen   WGJ
Kai-Peter Kiesbüy  WGJ

Gemeinde Jerrishoe
Wahlbeteiligung 57,4 %
CDU 24,7 % SPD   19,6 %
AWGJ 55,6 %
Unmittelbare Vertreter
Heike Schmidt   AWGJ
Peter Göbel   AWGJ
Marina Gresch   AWGJ
Rainer Ganschof  AWGJ
Thomas Martens  AWGJ
Bernd Abicht   AWGJ
Listenbewerber
Heinrich Horstmann  CDU
Hans-Heinrich Bundtzen  CDU
Thomas Greve   CDU
Dietmar Holzhauer  SPD
Jens Ramm   SPD

Gemeinde Langstedt
Wahlbeteiligung 56,2 %
SPD 19,8 % SSW   13,9 %
KWL 66,3 %
Unmittelbare Vertreter
Jacob Bundtzen  KWL
Marret Andresen  KWL
Michael Suhr   KWL
Bodo Holmer   KWL
Heinrich Andresen  KWL
Hans-Jürgen Bahnsen  KWL
Listenbewerber
Eggert Sönnichsen  SPD
Sven Sander   SPD

Bekanntmachung des Gemeindewahlergebnisses
Es wurden in den Gemeinden folgende Vertreter in die Gemeindevertretungen gewählt:

Tom Petersen   SSW
Margret Suhr   KWL
Sebastian Peschel  KWL

Gemeinde Sollerup
Wahlbeteiligung 61,3 %
AFW 26,2 % KWG  73,8 %
Unmittelbare Vertreter
Dirk Hansen  KWG
Birte Thomsen  KWG
Hans-Peter Nissen KWG
Dirk Peddinghaus KWG
Ingo Hansen  KWG
Listenbewerber
Frank Schlürmann AFW
Karen Clausen-Franzen AFW
Ralf Schmidt  KWG
Svend Meyer  KWG

Gemeinde Süderhackstedt
Wahlbeteiligung 67,7%
Unmittelbare Vertreter
Peter Hansen   KWG
Carsten Seemann  KWG
Ove Hansen-Carstensen  KWG
Heiko Petersen   KWG
Falk Sucker   KWG

Listenbewerber
Bernd Fischer   KWG
Helmut Clausen  KWG
Maren Thomsen  KWG
Gerd Matthiesen  KWG

Gemeinde  Wanderup
Wahlbeteiligung 56 %
CDU 41 % SPD   24 %
SSW 22,1 % DGW 12,9 %
Unmittelbare Vertreter
Ferdinand Feddersen  CDU
Ulrike Carstens  CDU
Gunnar Witte   CDU
Petra Nicolaisen  CDU
Frank Feddersen  CDU
Kirsten Carstensen  CDU
Christina Christiansen  CDU
Carsten Clausen  CDU
Rüdiger Wamser  SPD
Listenbewerber
Doris Müller   SPD
Ingwer Voß   SPD
Gisela Callsen   SPD
Rolf-Dieter Lippert  SSW
Bodil Meyer   SSW
Uve Piepgras   SSW
Hans-Günther Mönk  SSW
Dr. Jörg Carstensen  DGW
Peter Axelsen   DGW

„Wow, das ist ja toll“, sind die Schüler im 
Computerraum der Grund- und Hauptschule 
Eggebek begeistert. 10 neue 19 Zoll-Flach-
bildschirme stehen auf den Tischen, darunter 
auch die dazu gehörigen neuen Rechner. Das 
Amt Eggebek als Schulträger und der „Han-
del- und Gewerbeverein Eggebek-Langstedt 
(HGV)“ haben für die Schüler tief in die Geld-
tasche gegriffen.
Etwa 10 Jahre sind vergangen, seitdem erst-
mals Computer, damals übrigens auch mit 
Unterstützung des HGV, angeschafft wurden. 
„Für die Computertechnik ist eine Dekade 
eine sehr lange Zeit“, darüber waren sich die 
Verantwortlichen einig. Da mit dem neu einge-
führten Schulsystem auch in Eggebek Verän-
derungen folgen, gab es Handlungsbedarf. 
Mit Beginn des neuen Schuljahres wird Egge-
bek nun Regionalschule. Hierfür liegen 45 An-
meldungen vor. „Von diesen Schülern haben 
60 % eine Realschulempfehlung“, freute sich 
der Schulleiter Jürgen Wannick. Bisher konnte 

an der Eggebeker Schule nur der Hauptschul-
abschluss erreicht werden. Allerdings wurde 
diese Schule bei der letzten Überprüfung, der 
„Evaluation im Team (EVIT)“, einem Schul-
TÜV praktisch, sehr positiv bewertet.
„Viele Gründe sprechen dafür, unsere Schule 
in Eggebek zu unterstützen“, erklärt der Vor-
sitzende des HGV Bent Petersen. Der Kassen-
wart Ralf Althüser unterstützt ihn: „Wir wollen 
gut ausgebildete Schüler in Eggebek haben, 
das bringt auch gute Auszubildende in unsere 
Betriebe“, ist er sich sicher. 
Jürgen Wannick erläutert die Computerraum-
nutzung. Bereits Schüler ab der ersten Klasse 
nutzen diesen in Fördergruppen mit Lernpro-
grammen und für Internetrecherchen. Ab dem 
siebten Schuljahr beherrschen alle das Word-
programm. Im achten Schuljahr kommt Power 
Point dazu. „Mit der Schulentlassung sind alle 
so weit, dass gehobene Grundkenntnisse vor-
handen sind“, so Jürgen Wannick. 
Diesen Standard für die künftige Regional-

Tolle Spende des HGV und des Amtes für die Schule

Lena, Annamaria, Saskia, An-
gelina und Christina freuen 
sich über nagelneue moderne 
Flachbildschirme, übergeben 
vom Vorsitzenden des HGV 
Bent Petersen und Kassenwart 
Ralf Althüser. Schulleiter Jür-
gen Wannick besetzt den Leh-
rerarbeitsplatz, auf dem es 
noch einen alten Bildschirm 
gibt. Er hatte aus Bescheiden-
heit für diesen keinen neuen 
angemeldet. Bent Petersen: 
„Er bekommt auch einen“.
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schule zu erhalten und auszubauen bedeutet 
naturgemäß, dass moderne Geräte angeschafft 
werden mussten. Das Amt Eggebek spendier-
te die zehn neuen Rechner für 4000 Euro. Der 
HGV ersetzte die alten Röhrenmonitore durch 
19 Zoll Flachbildschirme, die eine größere 
Brillanz und eine bessere Auflösung haben. 
2000 Euro waren dafür zu investieren. Haus-
meister Stefan Reichenberg als Allroundtalent 
stöpselte alle neuen Elemente zusammen. „Gut 
angelegt“, ist sich Bent Petersen sicher. Für ihn 
ist auch wichtig, dass es Chancengleichheit 
gibt: „Einige Kinder haben zu Hause keinen 
Computer, hier können sie viel mitnehmen“, 
so der HGV Vorsitzende.

Neuheit! Gartenschlauchtrommel
zum praktischen Aufrollen.

• modernes Design
• automatische Schlauch-
 aufrollung nach Bedarf
• automatische Arretierung 
 auf jeder Länge
• inkl. Schlauch (wahlweise 
 20 m o. 30 m) und Düse
• stabile Wandhalterung
 mit 180° Schwenkung

ab 69,- �Ingrid Rühs
Sieverstedter Str. 10 · 24885 Sieverstedt · Tel. 04603-753

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNtERNEHMEN GmbH & Co.KG

Autorenbegegnung
„Ich habe schon mit 8 Jahren beschlossen, ein-
mal Schriftstellerin und Malerin zu werden und 
viel zu reisen.“ So begann die Kinderbuchau-
torin Marie-Thérèse Schins aus Hamburg ihre 
Autorenlesung bei den 4. Klassen der Grund- 
und Hauptschule in Eggebek.
Mit Hilfe des Friedrich-Bödecker-Kreises 
(www.boedecker-kreis.de), der zum Zwecke 
der Leseförderung von Kindern und Jugend-
lichen solche Autorenbegegnungen vermittelt, 
organisiert und auch mit finanziert, konnten die 
Kinder zwei interessante und abwechslungs-
reiche Stunden mit einer ‚echten‘ Schriftstel-
lerin verbringen. Marie-Thérèse Schins, die 
ihre vielfältigen Reisen nach Indien, China, 
Afrika und Australien in ihren Reiseromanen 

um das Mädchen Doro schildert, nahm die 
Schüler und Schülerinnen mit Hilfe von Fotos, 
zahlreichen Utensilien aus fremden Ländern 
und Kulturen und Auszügen aus ihren Roma-
nen schnell für sich ein. Sie forderte die Kin-
der auf, Fragen zu stellen und gab gerne und 
ausführlich Auskunft über ihr Leben, die Ent-
stehung ihrer Bücher und ihre Erfahrungen im 
Umgang mit den verschiedensten Menschen. 
Neben dem Schreiben von Büchern engagiert 
sie sich für Hilfsprojekte auf der ganzen Welt 
und vermittelte den Schülern so einen Einblick 
über das Leben von Kindern in den ärmsten 
Ländern dieser Erde. Dass ein Bleistift, ein 
einfaches Schreibheft oder auch nur ein Paar 
Schuhe nicht überall selbstverständlich sind 
und viele Kinder unter äußerlich sehr beeng-
ten Bedingungen die Schule besuchen (Indien) 
oder bis zu 14 Stunden 
täglich dort verbrin-
gen (China), erzeugte 
doch einige nachdenk-
liche Mienen bei den 
jungen Zuhörern. So 
waren sie ‚ganz Ohr‘, 
als die Autorin aus 
ihren Büchern „Doro 
in Afrika“ und „Doro 
in Indien“ vorlas, und 
bestaunten die Fotos, 
die Frau Schins dazu 
präsentierte. Auch gab 
die Schriftstellerin 
Einblick in die Entste-
hung ihrer Bücher, in-

dem sie handschriftliche Aufzeichnungen und 
die ‚Rohfassung‘ ihres neuen Romans „Doro 
in China“ den Schülern präsentierte.
Abschließend dankte neben den 4. Klassen mit 
den Klassenlehrerinnen Frau Heldt und Frau 
Schubert auch der Schulleiter der Grund- und 
Hauptschule Eggebek, Herr Wannick, Marie-
Thérèse Schins für ihren lebendigen Vortrag 
und ihr Engagement, mit Hilfe ihrer Lesungen 
den Kindern neben Computern und neuen Me-
dien auch das geschriebene Wort wieder näher 
zu bringen und Lesen als ‚Abenteuer‘ zu ver-
stehen. Bedanken möchte sich die Schule auch 
bei der Nord-Ostsee-Sparkasse, die diese Au-
torenbegegnung mit einer Spende unterstützt 
hat. Weitere Informationen zu Marie-Thérèse 
Schins finden sich unter ihrer Homepage: 
www.marie-therese-schins.de. 

Eggebek: Reihenmittelhaus, 105 m2 
Wfl., 4 Zimmer, 259 m2 Grdst., moder-
nisiert, div. Extras: Kamin, Vollkeller, 
Balkon, Carport etc.         € 110.000,-

Eggebek: 2-Fam.-Haus, 210 m2 Wfl. 
(140 + 70 m2) 8 Zimmer, ca. 4.900 m2 
Grdst. davon ca. 2.500 m2 Hauskop-
pel mit Pferdestall, Teilkeller, Doppel-
garage                              € 155.000,-

Eggebek: Wohnhaus mit ebenerdiger 
Massagepraxis, 236 m2 Wfl., 10 Zim-
mer, Bj. 1995, geräumige Aufteilung, 
anderweitige Nutzung denkbar, 1.015 
m2 Grdst., Garage, 4 Stellplätze  
                          € 158.000,-

Wir suchen für vorgemerkte Kunden EFH, DHH, Resthöfe etc.
und für skandinavische Investoren MFH.
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Eggebek  15.07.2008  Dienstag
Norderstraße: bei Gschwendtner 10:20 - 10:50 Uhr
An der Sandkuhle 10:55 - 11:10 Uhr
Berliner Straße 10/Kindergarten 11:15 - 11:45 Uhr
Westerreihe 32 11:50 - 12:05 Uhr
Treenering / Bachstraße 15:30 - 15:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35  15:55 - 16:15 Uhr
Dammblöcke 16 / Moorweg 16:20 - 16:45 Uhr
Janneby  14.07.2008  Montag
Eggebeker Weg 9: Hof Thordsen 10:30 - 10:50 Uhr
Dorfstraße Gasthaus 16:55 - 17:25 Uhr
Jerrishoe  15.07.2008 Dienstag
Feuerwehrhaus 09:50 - 10:15 Uhr
Norderreihe 15  16:55 - 17:30 Uhr
Jörl  14.07.2008  Montag
Kätnerweg 11  10:55 - 11:15 Uhr
Südermoor / Hof Thomsen 11:25 - 11:35 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 15:10 - 15:25 Uhr
Paulsgaber Weg 9 15:30 - 15:45 Uhr
Hauptstr. 39A 15:50 - 16:05 Uhr
Kleinjörl, Grundschule 16:30 - 16:50 Uhr
Langstedt  11.07.2008 Freitag
Ulmenallee Kindergarten 09:55 - 10:10 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 14:20 - 14:40 Uhr
Ulmenallee 17  14:45 - 14:55 Uhr
Sollerup  14.08.2008 Donnerstag
Gasthaus Sollbrück 16:40 - 16:50 Uhr
Dorfstraße Landgasthaus 16:55 - 17:20 Uhr
Süderhackstedt  14.07.2008 Montag
Hof Clausen Dorfstr. 6  11:40 - 11:55 Uhr
Hauptstraße 5  16:10 - 16:25 Uhr
Wanderup  12.08.2008 Dienstag
Kragstedt 5  10:45 - 11:05 Uhr
Gasthaus Westerkrug  11:10 - 11:30 Uhr
Mühlenweg 2 / Sandkoppelring 11:35 - 11:55 Uhr
Kieracker /Birkwanger Weg 3   12:00 - 12:15 Uhr
Ringstraße 37 13:10 - 13:40 Uhr
Sünneby 14   13:45 - 14:05 Uhr
Ellersieg 12   14:10 - 14:45 Uhr
Kamplanger Weg / Gartenstraße 14:50 - 15:25 Uhr

Fahrbücherei 
Termine Juli

Recyclinghöfe 
Adressen und Öffnungszeiten
Eggebek ehemaliges Flughafengelände,
Tel.: 046 09/952l 34, Fax: 0 46 09/952772
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
9:00 -17:00 Uhr. Samstag 8:00 -13:00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

Husby Keeleng 12, 24975 Husby
Tel.: 04634/931560, Fax: 046 34/93 1561
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
9:00 - 17:00 Uhr. Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Mittwochs geschlossen !

Auch Reparatur von 
Fahrrädern und Rasenmähern

Kawasaki & Generic
Vertragshändler

Zweirad-Technik Herzog
Ulmenallee 7 · 24852 Langstedt · Tel. 0 46 09/10 11 · Fax 10 35

www.kawasaki-herzog.de · E-mail: kawa-herzog@freenet.de

Landesjagdverband Schleswig-Holstein, Kreisgruppe Flensburg Stadt und Land - Hegering IX 
Die Jäger des Hegerings laden ein zu einem 

WALDGOTTESDIENST
am Sonntag, dem 06. Juli 2008, um 10.00 Uhr  im Jerrishoer Wald am 
Dachsbau
- Pastor Fritsche -
 Musikalische Umrahmung:
 Posaunenchor der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl · Jam Side Down Band · Jagdhorn- 
 bläser Flensburg-West · Jagdhornbläser Wanderup · Jagdhornbläser Jörl 
 - anschließend Grillen -
 Bei Regen findet der Gottesdienst im Zelt statt.

Eheschließung
06.06.2008    Meike Rostalski geb. Möller und Eggert Sönnichsen, Langstedt
06.06.2008    Kristina Paulsen und Michael Jochimsen, Jörl
Sterbefälle
16.05.2008  Ursular Bak, Wanderup, 61 Jahre 
25.05.2008  Hans Ernst Karl Schuster, Langstedt, 87 Jahre
09.06.2008  Luise Albertsen, Jerrishoe, 81 Jahre

Aus dem Standesamt

Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der Veröffentlichung ein-
verstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkundet worden sind, können 
wir nur veröffentlichen, wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Veröffentlichung eines auswärts beurkunde-
ten Personenstandsfalles interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Gemeinde Eggebek
Johannes Carstensen 02.07.32
Gisela Scheuren  12.07.25
Waltraut Schimmer  13.07.29
Johannes Erichsen  25.07.33
Gemeinde Janneby
Thomas Mauderer  18.07.14
Anne-Käte Thomsen 26.07.29
Agnes Hansen  26.07.32
Gemeinde Jerrishoe
Annemarie Sonnabend 09.07.28
Rudolf Wagner  23.07.25
Gemeinde Jörl
Max Lohrmann  06.07.32
Anna Schütt  11.07.27
Gemeinde Langstedt
Elly Rosacker  11.07.31
Käte Andresen  21.07.22
Christian Sönnichsen 26.07.25 
Christa Stammer  31.07.29

Geburtstage in der Zeit vom 01.07.2008  bis 31.07. 2008

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniserklärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubiläen werden in 
der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung vorliegt.        

Gemeinde Sollerup 
Gerhard Schneider  02.07.33
Catharine Meier  06.07.23
Marie Carstensen  23.07.24
Gemeinde Süderhackstedt
Käthe Holz  04.07.24
Gemeinde Wanderup
Johanna Petersen  06.07.24
Marie Zamzow  08.07.25
Erwin Albertsen  13.07.28
Anneliese Beckmann 13.07.30
Klaus Seifert  17.07.30
Peter Friedrich Brodersen 22.07.32
Anna Hübner  25.07.12
Marie-Luise Hansen 30.07.32
Goldene Hochzeit
Am 04. Juli 2008 begehen Christa und Thomas 
Thordsen, Langstedt, das Fest der Goldenen 
Hochzeit.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.
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Termine im Amt 
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Di. 01.07. 15:00 Vortrag Kaffeefahrten - Vergnügen oder Risiko Wanderup 
 Begegnungsstätte
Di. 01.07.  16:00-19:30DRK OV Jörl BlutspendenKleinjörlGrundschule
Do. 03.07.  20:00 konstituierende Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Joerl  
 Kleinjoerl, Markttreff
Do. 03.07.  8:15 Kinderfest der Grundschule Joerl Schule
Do. 03.-07.07. DRK OV Jörl Fahrt zur dän. Ostseeinsel Bornholm
Fr. 04.07. 19:30 FFW Leistungsbewertung „Roter Hahn“ Stufe 1 Sollerup
Sa. 05.+06.07. Pferdeleistungsschau Dressur- u. Springprüfungen Eggebek   
 Reitplatz
So. 06.07. 10.00 Waldgottesdienst Jäger Hegering IX Jerrishoer Wald Dachsbau
So. 06.07. 11:00 Kinderfest Gemeinde Jerrishoe Bolzplatz
So. 06.-10.07. Treffen historischer Motorräder Langstedt Gasthaus Stelke
Mo. 07.07. 16:00 Seniorenbeirat Organisatorisches Treffen Computerkurs für   
 Seniorinnen Dörpshuus
Mo. 07.07. 16:00-19:30 DRK OV Bollingstedt-Langstedt Blutspenden Bollingstedt  
 Kindergarten
Di. 08.07. 18:00 LandFrauenverein Wanderup „Neues vom Grill“ Westerkrug
Mi. 09.07. 19:00 Sportschützen Langstedt Grillen für jedermann Schützenheim/ 
 Bürgerhaus
Mi. 09.07. 19.30 Uhr Preisdoppelkopf Gastahaus Thomsen Eggebek
Mi. 09.07. Landfrauenverein Jörl Landesgartenschau Schleswig
Do. 10.+11.07. 18:00-21:00 Schützengilde Wanderup Firmenschießen Schützen- 
 heim
Sa. 12.-13.07. Museumstage Dorfmuseum Wanderup
Sa. 12.07. 19:30 Freiwillige Feuerwehr Wanderup Sommerfest
So. 13.07.  13:00 geführte Radtour Gaststätte Süderzollhaus
Mo. 14.07. 8:00-11:30 Rentensprechstunde Eggebek DLZ
Di. 15.07. 10:30 geführte Radtour Tourist-u. Servicecenter Tarp
Di. 15.07.  Grundschule Jörl Bundesjugendspiele Sportplatz
Mi. 16.07.  Landfrauenverein Jerrishoe-Tarp Landesgartenschau Schleswig
Do. 17.07. 19:30 konstituierende Amtsausschusssitzung Eggebek DLZ
Do. 17.07.  DRK OV Jörl Klönschnack
Fr. 18.07. 1 9:00 Jagdverein Wanderup Fahrradtour Doerpsplatz
Fr. 18.07.  19:30 Übergabe Tragkraftspritze an die FFW Sollerup
 Feuerwehrgerätehaus
Sa. 19.07. Bus-Fahrradtour ab „Heideleh” 13.00 Uhr DRK Jerrishoe 
So. 20.07. Vogelschießen Janneby Feuerwehrgerätehaus

Zwei, die zueinander halten,
gehen unbekannte Wege gemeinsam.
Es gibt Zeiten,
da liegen Schatten auf dem Weg.
Wenn eine Hand uns hält,

werden unsere Schritte leichter.
Die Schatten werden weichen,
und der Weg führt ins Licht. 

Wir informieren Sie über unsere        
Wochenenddienste im Juli 2008
05.+06.07.08 Bettina Dreißigacker, 
Heike Friedrichsen und Maren Klosinsky
12.+13.07.08 Conny Buttermann, Heike 
Friedrichsen und Maren Klosinsky

19.+20.07.08 Bettina Dreißigacker, 
Karin von Holdt und Regina Petersen
26.+27.07.08 Conny Buttermann, Karin 
von Holdt und Regina Petersen
- Änderungen vorbehalten -
Die Schwestern sind zu erreichen über die 
Sozialstation im Amt Eggebek unter der
Telefonnummer 04606/348 oder  0160/ 
2607575

Herzlichen Dank!
Unsere Goldene Hochzeit war ein wunderschönes Fest. Wir 
bedanken uns bei unseren Kindern, Enkelkindern und Ge-
schwistern für die vielen Aufführungen und sonstigen Dar-
bietungen, bei den Nachbarn für die schöne Girlande, bei 
Herrn Pastor Fritsche für die wunderbare kirchliche Feier, 
beim DRK-Ortsverein und der Gemeinde für die vielen Auf-
merksamkeiten.
Wir bedanken uns für die tolle Bewirtung beim Team der 
Gaststätte Heideleh und ganz allgemein für die vielen Blu-
men und Geschenke. 

  Anna und Hans-Werner Greve

Jerrishoe, im Mai 2008

Unsere doppelte Silberne Hochzeit
war ein wunderschönes Fest!

Allen, die daran mitgewirkt und an uns gedacht haben, danken                                                
wir von ganzem Herzen dafür. 

Wir danken auch dem „Dörpskrog Janneby“ für die festliche und 
gute Bewirtung.

 Silke u. Bernd Jaspersen, Janneby
 sowie Inke u. Uwe Jaspersen, Hamburg

Unsere Goldene Hochzeit war 
wunderschön.
Herzlichen Dank an alle, die uns mit Glückwünschen, Blumen, 
Geschenken und Beiträgen anlässlich unseres Festtages so sehr 
überrascht und erfreut haben.

 Maria und Hans Uwe Erichsen
 Eggebek, im Mai 2008

Sara Petersen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68

BETRIEBSURLAUB
14. Juli - 26. Juli 2008

Mo. 21.07. Blutspenden ab 16.00 Uhr DRK Jerrishoe „Heideleh”
Mi. 23.07.  ab 18:30 Naturerlebnisfahrt des Bauernverbandes Jörl 
Mi. 23.07. 19.30 Uhr Preisdoppelkopf Gastahaus Thomsen Eggebek
Mi. 23.07.  19:30 Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Eggebek Gärtnerkrug
Sa. 26.07.  9:00-12:00 FFW Langstedt Feuerlöscher prüfen Langstedt Feuer-  
 wehrgerätehaus
Sa. 26.07. 19:00 Freiwillige Feuerwehr Langstedt Grillabend am Bürgerhaus
So. 27.07.  08:30 geführte Radtour Schule Kleinjörl
Mi. 30.07.  19:00 Jagdverein Wanderup Abendwanderung Kamplanger Weg/Nor- 
 derfeld
Sa. 02.+03.08. Reiterverein Sollerup-Huenning Turnier in Sollerup
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Prostatakrebs: was nun?
„Was soll mir da unten schon passieren.“ So 
denken wohl die meisten Männer. Und doch 
gibt es so ein merkwürdiges Gefühl, so ab 50: 
„Vielleicht sollte ich doch mal zur Vorsorgeun-
tersuchung geh‘n. Ist mir aber irgendwie pein-
lich, mich vom Arzt da unten untersuchen zu 
lassen. Und wenn er nun doch was findet, was 
dann?“ So oder ähnlich geht es wohl den meis-
ten Männern, wenn es um das Thema „Vorsor-
geuntersuchung“ geht. 
Und wenn die Diagnose feststeht: „Prostata-
krebs“, was dann…?
Viele Männer geraten in eine schwere Krise und 
fühlen sich hart getroffen. Das Arztgespräch 
ist viel zu schnell vorüber. Allzu viele Fragen 
bleiben offen. Ängste, Skepsis, Verunsicherung 
haben plötzlich einen hohen Stellenwert. An 
wen kann der Mann sich wenden, die bohren-
den Probleme zu besprechen? Setzen Sie sich 
mit der SHG Prostata-Erkrankter Schleswig 
oder der SHG Prostatakrebs Flensburg in 
Verbindung. Viele Fragen können wir aus ei-
gener Erfahrung beantworten. Ausführliches 
Info-Material steht kostenlos zur Verfügung. 
Im Kampf gegen den Krebs brauchen Sie Un-
terstützung und sozialen Rückhalt. Dabei kön-
nen Gespräche mit anderen Betroffenen eine 
große Hilfe sein.
In der Selbsthilfegruppe können Sie
*  offen über Ihre Krankheit sowie alle damit  
 zusammenhängenden Sorgen und Nöte  
 sprechen,
* sich über Diagnose-, Therapie-, Reha-,   
 Nachsorge- und Sozialfragen informieren  
 und Erfahrungen mit anderen austauschen,
*  psychische Unterstützung finden und Zu- 
 versicht zurückgewinnen,
*  lernen, die Krankheit als ein Teil von sich  
 zu sehen, das neue Lebensgefühl entdek- 
 ken,
*  die Bereitschaft und Fähigkeit erlernen  
 oder steigern, sich selbst und anderen zu  
 helfen,
*  neue Freunde kennen lernen!
Die Teilnehmer an unseren Gruppen-Abenden 
sind oder waren selbst an Prostatakrebs er-
krankt. Sie haben durch eigene Erfahrung oder 

bei anderen Betroffenen verschiedene Thera-
pieformen und Krankheitsverläufe erlebt oder 
verfolgt. Gute oder auch schlechte Erfahrun-
gen werden in den Gesprächen ausgetauscht 
und bedeuten so für alle Beteiligten:
„Hilfe zur Selbsthilfe“.
Das Gruppenziel ist für alle klar definiert:  Die 
Teilnehmer wollen gemeinsam versuchen, ihre 
Chancen zur Krankheitsbewältigung besser 
wahrzunehmen, ihre mit der Krankheit ver-
bundenen persönlichen Probleme zu lösen 
oder wenigstens zu lernen, mit den Problemen 
des Prostatakrebses besser umzugehen. 
Packen wir‘s an... für eine optimale Lebens-
qualität, auch mit Prostatakrebs!
Die Selbsthilfegruppe Prostata-Erkrankte 
Schleswig gibt es seit April 2002 und ist als 
gemeinnütziger Verein anerkannt. Die  Grup-
pe trifft sich regelmäßig jeweils am letzten 

Zum Hintergrund: mehr als 55.000 Frauen er-
kranken Jahr für Jahr in Deutschland an Brust-
krebs. Fast für jede dritte Frau bislang eine 
tödlich verlaufende Erkrankung. Um dies zu 
ändern wurde das flächendeckende freiwillige 
Mammographie Screening ins Leben gerufen. 
Im nördlichen Schleswig-Holstein ist Frau Dr. 
Weidner als sog. PVÄ der Diakonissenanstalt 
Flensburg  mit einem 11köpfigen Team ange-
treten, die Brustkrebsstudie durch das Mam-
mographie Screening in der Gruppe der An-
spruchsberechtigten (Frauen zwischen 50 und 
69 Jahren im Zweijahresrhythmus) um bis zu 
30 % zu senken.
Die Erstellung der Mammographie erfolgt 
durch besonders ausgebildetes Personal in der 
Diako, aber auch an 21 mobilen Standorten im 
nördlichen Schleswig-Holstein. Das dafür ei-
gens angeschaffte Mammobil (fahrbare Rönt-
genpraxis) kommt nun auch in der Zeit vom 
01.09. - 08.10.08 nach Tarp.
Alle anspruchsberechtigten Frauen folgender 
Postleitzahlen 24852, 24885, 24963, 24988, 
24992, 24997 erhalten eine persönliche Ein-
ladung durch die Zentrale Stelle Mammogra-
phie-Screening Schleswig-Holstein in Bad 
Segeberg zusammen mit einem Merkblatt und 
dem Anamnesebogen. In diesem Merkblatt 
wird über die Ziele, Inhalte und Vorgehens-
weise dieses nationalen Früherkennungspro-
gramms informiert. 

Rückenschule Nordic Walking
Kurstermine und Anmeldung:

Stefan Balzar · Tel.: 04609/95 26 200
(Praxis für Physiotherapie Eggebek)

Die gesetzl. Krankenkassen übernehmen für diese       
Präventionskurse 80 - 100% der Kosten

www.physiotrainer.eu

Mobiler Standort: Am Schwimmbad, 
Walter-Saxen-Str. 1, 24963 Tarp. 
Mit der Mammographie können bereits  sehr 
kleine Krebsbefunde erkannt werden, bevor sie 
tastbar sind oder Beschwerden verursachen. 
Bei der Beurteilung gilt das 4-Augen-Prinzip. 
Jede Mammographie wird von 2 Ärzten un-
abhängig voneinander beurteilt. Unklarheiten 
werden in einer Konferenz mit  insgesamt         3 
Ärzten diskutiert. Das Ergebnis wird innerhalb 
von 7 - 10 Tagen schriftlich mitgeteilt. Die 
in seltenen Fällen notwendige Zusatzunter-
suchungen werden im Screeningzentrum der 
Diako Flensburg durch die PVÄ durchgeführt. 
Sofern anspruchsberechtigte Frauen die 
schriftliche Einladung nicht abwarten möch-
ten, können sie unter der HOTLINE-NR.: 
04551/898900 selbst einen Termin vereinba-
ren. Über diese Rufnummer können ebenfalls 
Terminverschiebungen abgesprochen werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und unabhängig 
vom Versichertenstatus! 
Voraussichtlicher Standort + Termine
Tarp 01.09. - 08.10.08

Michael Martin
staatlich geprüfter freiberuflich tätiger Masseur

- Ob im Büro oder Privat - Ich komme gerne auch zu Ihnen -
Massage · Lymphdrainage · Kopfschmerz- u. Migräne-therapie · 

Dorntherapie · Meridiantherapie
mobil: 0160 96234501
oder 0 46 06-94 38 36

24997 Wanderup · Husumer Straße 22

Gesundhe i tsse i te
Dienstag im Monat ab 19:30 Uhr bei KIBIS in 
Schleswig, Lollfuß 48. 
Die Selbsthilfegruppe Flensburg wurde 2004 
gegründet und ist ebenfalls als gemeinnütziger 
Verein anerkannt. Die  Gruppe trifft sich regel-
mäßig jeweils am 3. Donnerstag im Monat ab 
19:30 Uhr in Flensburg, Speicherlinie 34. 
Sie sind herzlich eingeladen. Selbstverständ-
lich können Sie sich auch jederzeit vertrauens-
voll an unsere Kontaktadresse wenden:
SHG Prostata-Erkrankte Schleswig
Hinrich Börm, Wohlder Weg 1b, 24861 Ber-
genhusen Tel. 04885 902471
E-Mail: SHG-Prostata-SL@boerland.de 
SHG Prostatakrebs Flensburg
August-Wilhelm Petersen, Keelbeker Weg 14, 
24852 Langstedt, Tel.  04609 5124
E-Mail: shg-prostata-fl@t-online.de

Mammographie Screening nun auch in TARP
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Aus der  Geschäf tswel t
„Tag der offenen Tür“ beim team baucenter

Es ist so weit: Nach 
einer monatelangen 
Bauzeit präsentiert das 
team baucenter Wande-
rup eine neue Welt des 
Bauens. Am Sonntag, 
dem 13. Juli von 10.00 
Uhr bis 16.00 Uhr lädt 
das team baucenter 
Wanderup alle Interes-
sierten zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Es 
ist ein verkaufsoffener 
Sonntag mit attraktiven 
Angeboten, einer Ver-
losung, Hubschrauber-
Rundflügen und einer Kletterwand. 
In einem Gespräch erläuterte Uwe Naffin, Lei-
ter des team baucenters in Wanderup, kürzlich 
das visionäre Konzept und eine rundum gelun-
gene Umsetzung. 
Schon seit 1991 sei immer wieder etwas mo-
dernisiert, verbessert und vergrößert worden. 
Ein wirklich neues Gesicht habe das team bau-
center aber in den vergangenen sechs Monaten 
erhalten. Planer, Architekten und Handwerker 
aus der Region, Vertreter der Gemeinde und 
des Amtes und natürlich die eigenen Mitarbei-
ter hätten bei der Umsetzung der Ideen Hilfe 
geleistet. Alle hätten mit sehr viel Engagement 
dazu beigetragen, die Ideen in die Realität um-
zusetzen. Mit Freude habe er immer wieder 
echte Teamarbeit erlebt. Dafür danke er allen, 
die geholfen hätten. Die Ideen Sinnlichkeit, 
Wohlbefinden, Farbe und Lebendigkeit seien 
verwirklicht worden. Schon der Eingangsbe-
reich weise auf ein Erlebnis hin. Und ob es 
Badewelten oder Terrassenträume seien, man 
wolle die Produkte toll präsentieren. Man wol-
le Bauherren anregen, sie auf Ideen bringen. 
„Ich bin mir sicher: Das ist gelungen!“ so Uwe 
Naffin wörtlich. Helle, moderne Arbeitsplätze 
der Mitarbeiter seien dabei nur ein Teil des 

Konzeptes. „Sie fühlen sich wohl und können 
unsere Kunden konzentriert, herzlich und indi-
viduell beraten“. 
Wer baue, befasse sich oft zum ersten Male 
mit Materialien, Formen und Farben. Da wer-
de geschaut und angefasst. Da gehe es um 
Kreativität, Ideenreichtum und Stil. All dies 
wolle man vermitteln. Gleichzeitig sei man ein 
bodenständiger, zupackender Partner für das 
regionale Handwerk, das sicher von der Pro-
duktvielfalt und der überzeugenden „Welt des 
Bauens“ profitieren werde. 
Hier einige Zahlen und Fakten: Der gesamte 
Standort umfasst 65000 qm, das Außenlager 
22000 qm und das überdachte Lager 9500 qm. 
Im Vollsortiment gibt es ca. 22500 Artikel in 
den Bereichen Hoch- und Tiefbau, Bauholz, 
Fliesen, Stahl, Fenster und Türen. Die „Welt 
des Bauens“ umfasst außen 1100 qm und in-
nen 870 qm. Die Verkaufsräume mit Baumarkt 
haben eine Fläche von 1800 qm. 
Für Wanderup hat das team baucenter eine 
ganz erhebliche wirtschaftliche Bedeutung. 
Uwe Naffin ist gleichzeitig Geschäftsführer der 
team baucenter-Gruppe Schleswig-Holstein. 
In Wanderup sind 70 Mitarbeiter beschäftigt, 
und hier befindet sich das Zentrallager der 

Geschäftsführer Uwe Naffin (links) und Dirk Albertsen, Leiter der Au-
ßenbauschau, vor dem fertig gestellten Bau von der B. 200 aus gesehen 
mit einem Plakat vom „Tag der offenen Tür“.

Neues Produkt erleichtert 
Gartenarbeit
Die Sieverstedter Firma I. Rühs bietet Gar-
tenbesitzern ein komfortables Hilfsmittel an. 
Im Programm ist eine Gartenschlauchtrom-
mel mit dem Riesenvorteil der automatischen 
Schlauchaufrollung. Vergleichbar mit der Ka-
belaufwicklung bei einem Staubsauger wird 
der Gartenschlauch über eine Rückholfeder in 
die Trommel gezogen. Dabei ist der Schlauch, 
der natürlich, entweder 20 m oder 30 m lang, 
mitsamt der verstellbaren Düse mitgeliefert 
wird, an jeder beliebigen Stelle arretierbar.
Befestigt wird die Trommel mit einer stabilen 
Halterung an der Wand und ist 180° schwenk-
bar.
Zu beziehen ist die Gartenschlauchtrommel 
über Ingrid Rühs, Sieverstedter Straße, 24885 
Sieverstedt, Tel. 04603-753 oder mail: info@
rue-tec.de.

team-Gruppe Schleswig-Holstein. Von hier 
aus werden die anderen Standorte bedient, und 
Wanderup ist ein zentraler Ort der Logistik, 
der hervorragend zwischen Autobahn, Nord- 
und Ostsee und dänischer Grenze liegt. „Wir 
sind hier optimal untergebracht, und wir sind 
das nördlichste Baucenter-Team der Welt“, so 
der Geschäftsführer wörtlich.        Jürgen Röh

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung
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A u s  d e r  r e g i o n

Geführte Radtouren 
1. Am 13.07.08 kleine Radtour: 
20 km durch Wald und Flur mit Besuch eines 
privaten Flohmarktes und der Möglichkeit 
zum Kaffeetrinken. 
Start: 13 Uhr Gaststätte Süderzollhaus
Kosten: 3 Euro pro Person
2. Am 15.07.08
Tour durch das Treenetal, die Fröruper Berge 
am Schafstall vorbei bis zum Arnkiel-Park, 
vorbei an den Denkmälern zum Findlingsgar-
ten und zum Uhu-Gehege.
Start: 10.30 Uhr beim Tourist- und Service-
center in Tarp
Kosten: 3 Euro pro Person

3. Am 27.07.08
Große Tour: 50 bis 60 km
Radtour zur Landesgartenschau in Schleswig
Start: 8.30 Uhr Schule Kleinjörl
Kosten: 3 Euro pro Person plus Eintritt Lan-
desgartenschau 
Wir hoffen auf schönes, trockenes und son-
niges Wetter mit Wind immer von hinten und 
freuen uns auf viele Teilnehmer von Nah und 
Fern.
Anmeldungen bei  Annemarie und Hans 
Hermann Clausen, Tel. 04607-789, oder 
beim Team vom Grünen Binnenland, Tel. 
04638-898404

Nach der Sommerferien bietet der ASV Jübek 
an verschiedenen Stellen des westlichen Kreis-
gebietes Vorbereitungslehrgänge für die Fi-
schereischeinprüfung an. Teilnehmen können 
alle Personen, die das 11. Lebensjahr vollendet 
haben. Der Unterricht findet in der Regel 2 x
wöchentlich von 18.30 bis 20.30 Uhr statt.
16.09.2008 Schulzentrum Lindewitt 18.30 
Uhr  Prüfung 15.11.2008
30.10.2008 Schulungsraum Nospa 18.30 
Uhr         Prüfung 20.12.2008
31.10.2008 Schulungsraum Nospa 18.30 
Uhr         Prüfung 16.11.2008
Bei dem Lehrgang mit Beginndatum 
31.10.2008 handelt es sich um einen reinen 
Wochenendlehrgang, der sich über drei Wo-
chenenden erstreckt. In diesem Lehrgang  wird 
freitags von 18.30 bis 20.30 Uhr und samstags 

Vorbereitungslehrgänge für die Fischereischeinprüfung
und sonntags jeweils von 14.00 bis 17.45 Uhr 
unterrichtet. Es handelt sich um die Wochen-
enden:
31. Oktober, 01. und 02. November 2008
07., 08. und 09. November 2008
14., 15. und 16. November 2008
Im Anschluss an den Lehrgang kann - wie zeit-
lich angegeben- die
Fischereischeinprüfung vor einer Prüfungs-
kommission abgelegt werden.
Anmeldungen für die Lehrgänge nehmen ent-
gegen:
Geschäftsstelle des ASV Jübek in 24855 Bol-
lingstedt, Mühlenstraße 20
dienstags und donnerstags von 17.00 bis 19.00 
Uhr, auch unter 04626/7545.
Der Lehrgangsleiter Bernd Stracke in 24887 
Silberstedt, Süderende 8b unter 04626/715

Stepptanz und orientali-
scher Bauchtanz
Pünktlich zur Eröffnung des eigenen Tanzsaals 
in zentraler Tarper Ortslage bietet das Tanz-
sportzentrum als weitere Tanzsportarten jetzt 
auch den orientalischen Bauchtanz und den 
Stepptanz an.
Unter Führung der erfahrenen Übungsleiterin 
Bärbel Hoffmann werden dienstags Anfänger-
gruppen aller Altersklassen in beiden Tanzar-
ten unterrichtet. Da die Gruppeneinteilung 
noch nicht abschließend feststeht, haben In-
teressenten jetzt noch die Möglichkeit an der 
Gruppengestaltung mitzuwirken. 
Die Übungsleiterin Silja Lund wird mittwochs 
von 19.00 - 20.00 Uhr einen Anfängerkurs für 
Jugendliche im orientalischen Bauchtanz an-
bieten. Nutzen Sie diese Chance und melden 
Sie sich bereits im Vorfelde unverbindlich an. 
Dadurch erleichtern Sie uns die Planung und
sichern sich gleichzeitig einen Platz in der 
jeweiligen Gruppe. Über eine Mitgliedschaft 
in unserem Verein müssen Sie erst nach einer 
kostenlosen und unverbindlichen Unterrichts-
einheit entscheiden.
Wir bieten ein breit gefächertes Angebot aus 
allen Bereichen des Tanzsports an, so dass 
für jeden etwas dabei ist - ob Standardtanz, 
Lateintanz, Bauchtanz, HipHop, Stepptanz, 
Video-Clip-Dancing oder Discofox, ab Okto-
ber im eigenen Tanzsaal. Damit sind wir die 
Anlaufstelle Nr. 1 in Sachen Tanzsport im ge-
samten Kreisgebiet. Und das bei einem äußerst 
attraktiven Preis-Leistungsverhältnis.
Sie haben bereits eine tanzbegeisterte Gruppe 
zusammen und möchten sich Kenntnisse an-
eignen, auffrischen oder stärken? Auch dann 
sind  Sie bei uns genau richtig.
Fragen Sie einfach nach möglichen Terminen. 
Unsere ausgebildeten Trainer und Übungsleiter 
helfen Ihnen gerne. Für nähere Informationen 
und Anmeldungen steht Ihnen Tanja Püschel 
telefonisch unter 04609/9526003 zur Auskunft 
bereit. Im Internet sind wir unter www.tanzen-
in-tarp.de zu erreichen.

Neue Kurse im August
Die Kurse dieses Semesters  laufen aus. Das 
neue Programm für das Herbst/ Wintersemes-
ter 2008/2009 wird von uns vorbereitet.
Es liegt ab Ende August in den bekannten Stel-
len für Sie aus. Im Schaukasten am Mühlen-
hof hängt das aktuelle Programm auch aus. Im 
Internet kommen Sie unter obiger Adresse das 
Programm schon früher einsehen Die Mitar-
beiter der VHS Tarp wünschen allen Kursteil-
nehmern eine schöne, erholsame Zeit.
Wir freuen uns auf Ihren nächsten Besuch. 

  Amtsvolks-
  hochschule  
  Tarp
Schulzentrum Tarp  · Postfach 10
Tel: 0 46 38/21 00 38  Fax: 0 46 38/21 02 57
E-Mail: vhs-tarp@t-online.de
Informationen im Internet unter  www.vhs-kreis-sl-fl.de so-
wie www.Amt-Oeversee.de /Amtsvolkshochschule
Bürozeiten: Mo. - Do. 18.00-20.00 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)
Außerhalb der Bürozeit nimmt der Anrufbeant-
worter Ihre Anrufe entgegen - wir rufen zurück.

Anmeldung für Kurse im September
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Tanzen macht Spaß. Tanzen hält fit.
„Tanzen macht Spaß. Tanzen hält fit. Es ist ein-
fach eine charmante Art, etwas für den Körper 
und die Seele zu tun. Bewegung nach Musik 
und das gesellige Miteinander tut der Seele 
und dem Geist gut.” Dies sind Aussagen der 
Leiterin der Tanzgruppe des DRK OV. Egge-
bek, Christa Beck, die auch von den Mitglie-
dern - derzeit 17 Tänzerinnen, alle im Senio-
renalter - bestätigt werden.
Diese Gruppe trifft sich regelmässig, jeweils 
dienstags in der Seniorenwohnanlage Egge-
bek zu ihren Übungen. Nicht nur das Tanzen, 
sondern auch Denkanstöße zum Gedächtnis-
training in den Pausen, „Schnacken“ und „sich 
austauschen“ sind gern angenommene Inhalte 
der Übungsnachmittage.
Ein Ausflug nach Gravenstein (DK) mit Kaf-
feetrinken, ein Tanztreff mit fünf Tanzgruppen 
in Eggebek, das Mitwirken beim Landestanz- 
fest in Neumünster - zum 30-jährigen Beste-
hen des Deutschen Tanzverbandes (DTV) mit 
ca. 2000 Teilnehmern -, gemeinsamer Auftritt

der Tanzgruppe mit Kindern des Kindergartens 
Eggebek zur Adventsfeier des DRK OV. Eg-
gebek mit entsprechenden Übungseinheiten im 
Kindergarten, die viel Freude und Spass berei-
tet haben. Weihnachtsfeier der Tanzgruppe in 
der Seniorenwohnanlage, gemeinsamer Auf-
tritt zur Weihnachtsfeier des KiGa im DLZ, 
Tanzen zum Faschingsfest im Birkenhof Tarp 
und Auftritte bei Geburtstagen von Mitglie-
dern runden die Jahresbilanz ab.
Ich denke, hier engagieren sich Senioren, um 
sich selber körperlich und geistig fit zu halten, 
aber auch, um das Bild des DRK OV. Eggebek 
und letztendlich auch der Gemeinde nach aus-
sen hin positiv mitzugestalten. Tanzen macht 
Spaß. Tanzen hält fit.
Danke den Senioren und der engagierten Lei-
terin Christa Beck. Christa Beck ist seit Jan. 
2008 Mitglied beim DTV und besucht regel-
mässig Fortbildungen beim DRK Kreis, so ist 
sie immer „auf dem laufenden“.

Günter Lippels

Hallo Gemeinde Eggebek,
mein Name ist Matthias und ich arbeite mo-
mentan Dienstagnachmittag als Kinder- und 
Jugendpfleger, sowohl für die Schule, als auch 
für die offene Jugendarbeit in eurer Gemein-
de.
Von 13:30 - 14:30 Uhr gebe ich für Grund-
schulkinder ein Selbstsicherheitstrainig im 

Abenteuer erleben wollen, dann schickt sie 
doch einfach Dienstags zum Abenteuergarten 
ins Jugend Zentrum oder zum Selbstsicher-
heitstranig in die Schule.  
Weitere Infos erhaltet ihr bei 
Herrn Wannick Tel.04609-372, Frau Petersen 
(Gleichstellungsbeauftragte), Tel:04609- 1539
oder direkt im JuZ 04609- 952104

Neues Freizeitangebot für Kinder

Rahmen der offenen 
Ganztagsschule.
Von 17:00 - 19:00 Uhr 
öffne ich die Tore des 
Abenteuergartens im  
JuZ.
Dort wird: auf Bäu-
me geklettert,  über 
Spanngurte balanciert, 
Lagerfeuer gemacht, 
Stockbrot gebacken, 
Kooperationsspiele ge-
spielt, Wasserschlach-
ten ausgetragen, Bo-
genschießen trainiert, 
und noch vieles mehr 
aus der Erlebnispäda-
gogik angeboten.
Also: Wenn eure Kin-
der mal ein wenig 

Preisdoppelkopf 
im Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig 
in der Gastwirtschaft Thomsen um 19.30 Uhr 
statt. Mittwoch, den 09. Juli und 23. Juli, 
und den 06. August.

Treffen historischer Motor-
räder
Die internationale Schleswig-Holstein-Coun-
try-Tour macht Station in Langstedt. Vom 6. 
bis 10. Juli werden zahlreiche Motorräder der 
20er, 30er und 40er Jahre am Gasthaus Stelke 
rasten. Die Teilnehmer der Tour kommen aus 
England, den Niederlanden, Schweden, Däne-
mark und Deutschland.
Am Montag, dem 7. Juli wird um 18.00 Uhr 
der vierfache Sandbahn- und Speedway-Welt-
meister Egon Müller die Teilnehmer auf ihren 
zwei- und dreirädrigen Raritäten begrüßen und 
die otorräder präsentieren. Den musikalischen 
Rahmen bieten der Shanty-Chor „Die Horn-
blowers” aus Tarp.

Jetzt buchen für das neue 
Theater-Abo L 2008/2009
Der Bus fährt auch in der neuen Saison ab Eg-
gebek, Thingplatz, 8 x ins Flensburger Stadt-
theater. Einzelheiten finden Sie unter „Jörler 
Raum“   Information und Anmeldung: Fritz 
Friedrichsen, Telefon: 0 46 07-634. 

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer bleibt im Juli 2008 wegen 
Urlaub geschlossen. Der nächste
öffitungstag ist der 12. August 2008.
Urlaub
Im Juli machen die DRK-Helferinnen Urlaub, 
daher findet auch das Kartenspielen nicht statt. 
Der nächste Spielnachmittag ist am 6. August 
08.
Vorschau
Am 20. August 2008 geht die Halbtagesfahrt 
nach Dänemark ins Papiermuseum
Gravenstein los.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Vorankündigung

Das rollende Mediencamp
11. - 15. August 2008
Eggebek, Thingplatz
Fernsehen selbst machen!
Eure Ideen, eure Themen. Das Medienmobil 
kommt mit Kameras, Schnittplätzen und Lap-
tops, ihr nehmt auf und schneidet fünf Tage 
eure Beiträge - wir helfen dabei. Und: Kost‘ 
nix!
Am Montag, 11. August, geht‘s um 10 Uhr los! 
Ansprechpartner: Reinhard Breidenbach
(Tel. 04609/900-0)
Fischauge ist ein Projekt des Offenen Kanals 
Schleswig-Holstein, Hamburger Chaussee 36
24113 Kiel, Fon: 0431/640040, info@oksh.de
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Egge-
bek und dem Kreis Schleswig-Flensburg sowie 
Unterstützung der Deutschen Telekom AG.

Der Frauentreff macht Sommerpause.
Unser nächstes Treffen ist  am 29. August zum 
Grillabend in Christels Garten.
Wir wünsche Ihnen/Euch  einen wunderschö-
nen Sommer und erholsame Urlaubstage.
Mit herzlichen Grüßen,       der Vorstand

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Grillabend für jedermann
am Mittwoch, den 9. Juli 2008 ab 19.00 Uhr
beim Langstedter Schützenheim / Bürgerhaus
Zu leckeren Salaten werden Steaks Grillwurst 
angeboten.
Der Langstedter Sportschützenverein e.V
heißt alle herzlich willkommen !!!

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

läßt Ihre Feuerlöscher prüfen!
Wann: am Sonnabend, dem 26. Juli 2008
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Wo: Feuerwehrgerätehaus Langstedt

Der Vorstand Dirk Knudsen, Wehrführer  

Goldene 
Hochzeit
Am 04. Juli 2008 feiert das Ehepaar 
Christa und Thomas Thordsen, Os-
terlangstedt 8, das Fest der Goldenen 
Hochzeit.
Auf dem elterlichen landwirtschaftli-
chen Betrieb als einziger Sohn neben 
vier Schwestern, alle älter, geboren 
und aufgewachsen, weist Thomas 
Thordsen darauf hin, dass dieser Bau-
ernhof einer der ältesten in Langstedt 
ist und sich seit dem 16. Jahrhundert 
im Familienbesitz befindet. Seit drei 
Generationen nacheinander ist es 
der Familie vergönnt, ihre Goldene 
Hochzeit zu feiern. 
Nach der Schulzeit arbeitete Thomas 
Thordsen auf dem elterlichen Hof, 
besuchte die Landwirtschaftsschule 
in Flensburg und war ein Jahr lang in 
Süderzollhaus „in Stellung“. Am 1. 
Juli 1958 wurde er Besitzer des Betriebes, sei-
ne Eltern gingen auf das Altenteil. 1995 über-
gaben die Thordsens den Betrieb an Tochter 
Kirsten und Dirk Knudsen. 
Thomas Thordsen ist leidenschaftlicher Skat-
spieler. Jeden Tag arbeitet er noch auf dem 
Hof der Kinder und ist „noch voll im Gange“, 
wie er wörtlich verriet. Man legt Wert auf ei-
nen geregelten Tagesablauf. Er war acht Jahre 
Gemeindevertreter und 35 Jahre Vorstandsmit-
glied im Wasser- und Bodenverband.
Christa Thorden, geborene Peper, wurde in 
Friedrichsau bei Bollingstedt geboren und 
ging dort auch zur Schule. Sie besuchte die 
Landwirtschaftsschule und war dann ein Jahr 
lang auf einem Bauernhof in Keelbekfeld „in 
Stellung“. Man kannte sich flüchtig, war aber 
nie enger beisammen. Beim Pfingstball in 
Engbrück 1956 „funkte“ es aber zwischen den 
beiden, und von dem Zeitpunkt an war man ein 
Paar. 1957 wurde Verlobung gefeiert, und im 
nächsten Jahr folgte die Hochzeit. 
Zwei Mädchen wurden geboren, und Kirsten, 
die jüngere der beiden, heiratete Dirk Knudsen 
aus Schwabstedt. Das große Hobby von Christa 
Thordsen ist das Schießen bei den Sportschüt-
zen Langstedt. Sie ist hier sehr erfolgreich und 
wurde im letzten Jahr Landesmeisterin in einer 
Disziplin der Altersklasse. In diesem Jahr wur-
de sie auch wieder Kreismeisterin im 100-Me-

ter-K.K.-Schießen bei den Altersschützen. 
Auch körperlich hält sie sich fit mit Joggen und 
Walking. Beide sind Mitglied in mehreren ört-
lichen Vereinen und Verbänden. Sie haben vier 
Enkelkinder, alle Mädchen.  Beide sind gesund 
und hoffen darauf, auch noch die Diamantene 
Hochzeit erleben zu dürfen.        Jürgen Röh

Ehepaar Thordsen auf der Terrasse ihres Hauses

Blutspenden
Der nächste Blutspendetermin ist der 7. Juli 
2008 in der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr im 
Kindergarten Bollingstedt.
Denken Sie daran, jeder Tropfen zählt. Blut-
spenden rettet Leben.
Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Som-
mer. Unsere nächste Veranstaltung ist am 24. 
September 2008, und zwar eine Tagesfahrt 
nach Ditmarschen.
Nähere Informationen erhalten Sie im Septem-
ber.
Bis dahin grüsst ganz herzlich
Der Vorstand
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Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Wir laden ein zum

„Grillen für Jedermann“
Am Sonnabend, dem 26. Juli 2008 um 19: 00 
Uhr am Bürgerhaus Langstedt
Der Vorstand  gez. Dirk Knudsen, Wehrführer

Langstedt im Zeichen der Schützengilde
Ganz im Zeichen der Schützengilde stand 
Langstedt seit dem 31. Mai wegen des Jubi-
läums der Schützengilde Langstedt von 1908. 
An diesem Tag wurde von der Gilde, in Anleh-
nung an die alte Tradition, ein Adlerschießen 
für Jedermann veranstaltet. Deshalb installier-
te man zwei Außenschießanlagen, ausgeliehen 
von Idstedt und Bollingstedt. Außerdem wurde 
ein Rahmenprogramm für Kinder angeboten. 
Den gesamten Aufbau und die Bewirtschaf-
tung leisteten Gildemitglieder. Bei idealen 
Wetterbedingungen wurde dieser Tag von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen.
Am 07. Juni fand das traditionelle Adlerschie-
ßen der Gilde im Schießstand beim Bürger-
haus statt. Es wurden die Majestäten und der 
Hofstatt zum 100-jährigen Bestehen der Gilde 
ermittelt. Sie brachten folgendes Ergebnis: 
König: Jürgen Matthiesen
1. Ritter: Michael Pünjer
2. Ritter: Sven Sander
3. Ritter: Kurt Schneider
4. Ritter: Rainer fetter
5. Ritter: Werner Tams

Königin: Charlotte Jacobsen
1. Hofdame: Gunda Perseke
2. Hofdame: Elli Tams
3. Hofdame: Britta Holmer
4. Hofdame: Anke Matthiesen
5. Hofdame: Heike Hansen.
Am Abend fand das Fest in Stelkes Gasthaus 
statt. Kapitän Sven Sander begrüßte die vie-
len Gäste und Ehrengäste, besonders Landrat 
Bogislav-Tessen von Gerlach.
In seiner humorvollen Festansprache wies der 
Landrat zunächst darauf hin, dass Schleswig-
Holstein bezogen auf die Einwohner die größ-
te Dichte an Gilden habe. Dann ging er auf de-
ren Geschichte ein und wies besonders auf die 
Geselligkeit hin, die immer gepflegt worden 
sei. Aber auch die nationale Gesinnung habe 
bei der Gründung der Schützengilde Langstedt 
vor 100 Jahren eine Rolle gespielt. Gleichzei-
tig werde aber auch Brauchtum und Gemein-
samkeit gepflegt. 
In Schleswig-Holstein werde zu solchen wür-
digen Anlässen eine Gildekette herausgege-
ben, die vom Ministerpräsidenten verliehen 

Auch eine Urkunde des Kreises Schleswig-
Flensburg überreichte er und verlas den Wort-
laut. Der Landrat sprach seine herzlichen 
Glückwünsche aus und wünschte „weitere 
fröhliche und erfolgreiche 100 Jahre“, wie er 
wörtlich sagte. 
Nach einem ausgezeichneten gemeinsamen Es-
sen ging Kapitän Sven Sander in allen Einzel-
heiten auf die Geschichte der Gilde ein. Dabei 
erwähnte er u. a. , dass erst ab 1950 auch die 
Frauen um die Königswürde kämpfen durften, 
die mit Fischstechen, Ringwerfen und später 
mit Luftgewehrschießen ermittelt worden sei. 
Er bedankte sich bei allen Mitgliedern für die 
tatkräftige Unterstützung und bei der Gemein-
de für die gute Zusammenarbeit während all 
der Jahre. 
Es folgten Grußworte und Geschenke von Bür-
germeister Jacob Bundtzen, von Helmut Nis-
sen von den Sportschützen Langstedt, die sich 
1974 als eigenständiger Verein gebildet hätten, 
von Vertretern der Feuerwehr, der Gilde Bol-
lingstedt, der Gilde Gammellund, der Reser-
vistenarbeitsgemeinschaft Schießsport Obere 
Treene, des DRK Bollingstedt/Langstedt und 
von Ehrenkapitän Ernst Weißenberger. 
Nach den Grußworten bedankte sich Kapitän 
Sven Sander beim Festausschuss mit einem 
Blumenstrauß für die Damen und einer Fla-
sche für die Herren für die geleistete Arbeit im 
Vorfeld des Gildefestes.
Bei Musik und Tanz und einer ausgezeichne-
ten Bewirtung durch das Team der Gaststätte 
Stelke wurde bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert.                                         Jürgen Röh

werde. Als dessen 
Stellvertreter habe er 
diese Aufgabe gerne 
übernommen. Leider 
sei die Kette zunächst 
unauffindbar gewe-
sen, und es habe „viel 
Schweiß und Anstren-
gung“ gekostet, sie im 
Kreishaus zu finden. 
Schließlich sei sie fest 
verschlossenen im 
Panzerschrank seines 
Vorzimmers gefunden 
worden. 
Anschließend über-
reichte der Landrat die 
Kette mit Urkunde an 
Kapitän Sven Sander. 

Landrat Bogislav-Tessen von Gerlach und Kapitän Sven Sander mit 
Kette und Urkunden

SchlESWig-holSTEiniSchE BUchFührUngS- UnD BEraTUngSgESEllSchaFT mBh
STEUErBEraTUngSgESEllSchaFT

Beratungsstelle Tarp

Asmus Petersen 
Hans-Jürgen Ketelsen

Steuerberater
Tornschauer Straße 2 · 24963 Tarp
Tel. 0 46 38-89 20-0 · Fax 89 20 89

eMail: info@tarp.shbb.de
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Sport-Meldungen

Hochsommerliche Temperaturen prägten das 
Freundschaftsringreiten, dennoch fanden 76 
Ringreiter/innen aller Altersklassen und viele 
Zuschauer den Weg zur Reitanlage von Nina 
und Nico Evers in Eggebek-Westerfeld. Nach 
der Standartenabgabe verteilten sich die Akti-
ven auf 8 Gassen, um mit sportlicher Fairness 
möglichst viele Ringe zu stechen.
Als strahlende Einzelsiegerin stand bei den 
Jugendlichen gegen 15 Uhr Ayleen Johann-
sen vom RV Ellund mit 24 Ringen fest. Der 2. 
Platz ging mit 21 Ringen an Lisa Christensen 
(RV Westangeln) vor Lara Sudau (RSG Hohe 
Geest) mit 15 Ringen.
Bei den Erwachsenen setzte sich im Umste-
chen um die Königswürde Christian Detlefsen 
(RV Timmersiek) vor Jan Thomsen (RV Me-
delby) durch,  beide erreichten das perfekte Er-
gebnis von 30 Ringen. Der 3. Platz ging an die 
Vorjahressiegerin Martina Wrobel (RV Treia) 

mit 27 Ringen.
Mannschaftssieger bei den jugendlichen Ring-
reitern wurde der gastgebende Verein mit Lara 
Sudau, Katja Kurrat und Nele Hansen (43 
Ringen) vor der Mannschaft aus Sollerup mit 
Levke Cornels, Julia Friedrichsen und Jasper 
Petersen mit 36 Ringen.
Auch die Erwachsenenmannschaften brauchten 
ein Umstechen, denn sowohl der RV Medelby 
als auch der RV Treia erreichten 105 Ringen 
als Gesamtergebnis, hier konnte sich der RV 
Medelby vor Treia platzieren. Die Mannschaft 
aus Timmersiek belegte mit 94 Ringen den 3. 
Rang vor der RSG Hohe Geest mit 92 Ringen.
 Nach der Übergabe von Pokalen, Siegerkrän-
zen und Ehrenpreisen, gestiftet von der Nospa, 
konnten der 1. Vorsitzende Nico Evers und 
sein Helferteam  auf einen unfallfreien und 
reibungslos abgelaufenen Reitertag zurückbli-
cken.                 Christa Schaefer

RSG Hohe Geest

Königswürde erst nach Umstechen

Fast 70 Reiterinnen und Reiter, darunter 18 
Jugendliche, nahmen am Freundschaftsring-
reiten am 01. Juni 2008 auf dem Reitplatz in 
Eggebek teil. Nach der Standartenabgabe der 
Vereine wurde in 30 Durchgängen die Köni-
ge bei den Jugendlichen, Erwachsenen und 
Mannschaften ermittelt. 
Bei den Jugendlichen siegte in diesem Jahr 
Jasmin Jürgensen, Reiterverein Wanderup mit 
22 Ringen vor Bianca von Deesten, Reiterver-
ein Wanderup mit 16 Ringen und Nele Hansen, 
RSG Hohe Geest ebenfalls 16 Ringe.
Bei den Erwachsenen gab es ein Stechen um 
den Königstitel, da zwei Reiter 29 Ringe hat-
ten. Es siegte hierbei Jörg Jessen, RSG Hohe 
Geest mit 29 Ringen vor Christian Detlefsen, 
Ringreiterverein Timmersiek ebenfalls 29 Rin-
ge und Ivonne Tuitjer, Ringreiterverein Tim-
mersiek 28 Ringe.

In der Mannschaftswertung erzielte die Mann-
schaft vom Ringreiterverein Timmersiek mit 
106 Ringen den 1.ten Platz vor der Mann-
schaft RSG Hohe Geest mit 104 Ringen und 
der Mannschaft Reiterverein Treia mit 102 
Ringen.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurden die 
einzelnen Vereine gebeten, ihre Standarten 
wieder einzuholen. 
Unsere Ringreiterkapitänin Bianca Frey be-
dankte sich noch einmal bei allen Teilnehmern 
und Helfern, die bei der heutige Veranstaltung 
dabei waren, und wünschte allen ein erfolgrei-
ches Ringreiterjahr. In einer letzten Ehrenrun-
de verließen die diesjährigen Könige der Ju-
gendlichen und Erwachsenen, die erfolgreiche 
Siegmannschaft aus Timmersiek, gefolgt von 
allen anderen Vereinen, den Ringreiterplatz in 
Eggebek.                                Susanne Jeschke

Reiterverein Eggebek

Mannschaftssieg ging nach Timmersiek

Seit über 25 Jahren in Tarp

DR. JUR. MAX MULERT
Rechtsanwalt und Notar*

Tätigkeitsschwerpunkt: immobilien- und erbrecht

SASCHA PFISTER
Rechtsanwalt*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

32. Pferdeleistungsschau
05. Juli und 06. Juli 2008

Eggebek, Reitplatz Jannebyer Weg
Dressur- und Springprüfungen

LP/WBO Prüfungen bis KL. M*
Eintritt frei

Vereine und Firmen kämpf-
ten um Pokale
Der Schützenverein Eggebek hatte zu ei-
nem  Vereins- und Firmenschießen in ihrem 
Schützenheim eingeladen, an der sich 33 
Mannschaften mit 121 Schützen beteiligten. 
Jede Mannschaft konnte mit 4 Personen teil-
nehmen, wobei nur einer, aktiver Schütze sein 
durfte. Gewertet wurden nur die drei Besten 
jeder Mannschaft. Bei der Siegerehrung konn-
te die Vorsitzende Rosemarie Thomsen  fol-
gende Sieger bekannt geben und die Pokale 
überreichen.
Als Sieger mit 282,2 Ringen ging hervor die 
Fa. Gorzelniaski mit den Schützen Susanne 
Darge, Uwe Darge, Christian Darge und Jörg 
von Kiedrowski. Den zweiten Platz errang die 
Mannschaft der Vorstand vom TSV Eintracht 
Eggebe k mit den Schützen Andrea Sell, Claus 
Dieter Sell, Andrea Pöhlmann und Hans-Wer-
ner Pöhlmann mit 280,4 Ringen. Auf Platz 
drei folgte die Mannschaft SOVD Eggebek I 
mit 278,8 Ringen mit den Schützen Helmut 
Beiß, Heike Petersen, Franz Szczepanski und 
Werner Friedrich. Das Vereins - und Firmen-
schießen findet seit 1985 statt und findet bei 
allen immer einen regen Zuspruch.
Platz Ringe Mannschaft   
1 282,2 Fa.Gorzelniaski  
2 280,4 TSV Vorstand  
3 278,8 SOVD Eggebek I 
4 278,5 Die Postbüdels 
5 276 Schmiet um I  
6 275 SOVD Eggebek III  
7 274,8 Fa. Bent Petersen 
8 274,8 SOVD Eggebek II 
9 273,7 Delta Nord I  
10 272,7 Steuerbüro Petersen 
11 272,6 Neuwerk I  
12 271,3 Hösel I   
13 267,7 Neuwerk III  
14 267,7 Hösel II  
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Im Mai 2008 war es soweit; die viel zu klein 
gewordenen hellblauen Trikots der B-Jugend 
(Jahrgang 91-93) durften zu Hause bleiben. 
Ein neuer Trikotsatz in frischem Weiß wur-
de uns von der Tischlerei Gimm, Flensburg, 
Max-Planck-Str. 6, durch den Geschäftsführer 
Johannes Thomsen, Wanderup, zur Verfügung 
gestellt.

15 262,9 Gemeindevertreter 
16 262,6 Neuwerk II  
17 261,6 Fa. Jaspersen
18 260,7 Schönes Ergebnis
19 260,5 Salon Schmidt II
20 258,4 Freiwillige Feuerwehr
21 257,1 Reiterverein Eggebek II
22 256,9 Restaurant Korfu I
23 253,9 Salon Schmidt I
24 251,2 Restaurant Korfu II
25 250,5 Reiterverein Eggebek Jugend
26 248,7 Schmiet um II
27 247,3 Salon Schmidt III
28 246,5 Sozialzentrum
29 237,7 DRK
30 235,2 Pudelclub
31 234 Die fiedelen Treenetaler
32 214,1 Delta Nord II
33 177,3 Reiterverein Eggebek II

Zweirad Herzog 
unterstützt Turner 
Hans-Jürgen Herzog liest die WIR oder das 
Tageblatt und staunt. Da gibt es im TSV Ein-
tracht Eggebek erfolgreiche Gerätturnerinnen, 
die Landesmeister in ihrer Sportart geworden 
sind oder im Landeskader des Landessport-
verbandes (LSV) Schleswig-Holstein berufen 
sind. Diese Gruppe, in der mittlerweile 21 Kin-
der im Alter zwischen fünf und 16 Jahre ihren 
Lieblingssport nachgehen, die will er unter-
stützen. Nur Christin Mai ist bereits 18 Jahre 
alt und startet in der Erwachsenenklasse. 
Hans-Jürgen Herzog ist Kawasaki & Generic 
Vertragshändler. Der Verkauf dieser Motor-
räder und Roller ist ein Standbein. Mit dem 
zweiten Standbein repariert er und ein Geselle 
alles, was einen Motor hat. Dies können neben 
Zweirädern auch Quads mit vier Rädern und 
auch Gartengeräte vom Rasenmäher zum Ra-
sentrimmer auch Fahrräder sein. „Alles, was 
einen Motor hat, ist bei uns in den richtigen 
Händen“, verspricht er. 
Hans-Jürgen Herzog absolvierte eine Kfz-
Mechanikerlehre, so hieß das vor 20 Jahren 
noch, bei Johannsen in Wanderup. 1991 die 
entscheidende Weichenstellung. Er fing bei 
Siggi Thom in Langstedt an. 1992 übernahm 
er die Werkstatt und das Geschäft, ist seitdem 
mit der Selbstständigkeit sein eigener Herr. In 
diesen 15 Jahren bildeten er und ein weiterer 
Geselle insgesamt sechs Azubis aus. 

Ein anstrengendes Wochenende für Turnkinder
Wer am Wochenende in die große Halle in Eggebek geschaut hätte, der hätte sich gewundert. Statt 
zwei Handballtore waren zahlreiche Turngeräte aufgebaut. Mehrere Reckstangen, der Schwebe-
balken, ein großer Stufenbarren, drei verschiedene Sprungmöglichkeiten und ein Bodenläufer von 
12m x 2m Größe waren für viele Stunden das Trainingsgelände. 
21 Kinder haben immer am Freitagnachmittag in der kleinen Halle in Eggebek ihre Turntrainings-
zeiten. Hiervon hatten sich 19 zu einem Intensivtraining eingefunden, zwei waren durch Klassen-
fahrten verhindert. An diesem Wochenende wurde ein Intensivtrainingslager durchgeführt. Am 
Freitag zweieinhalb Stunden, am Sonnabend sechs Stunden und am Sonntag fünf Stunden lang 
wurde fleißig geübt und neue Turnelemente trainiert. Unermüdlich wurden die neuen Übungen an 
den verschiedenen Geräten einstudiert. Nicht nur neue Übungsteile, sondern auch die Übungen in 
ihrer Reihenfolge auswendig zu lernen, stand auf dem Programm. Zum Abschluss wurde dann ein 
kleiner Probewettkampf durchgeführt. Hier konnten alle Kinder ihr Erlerntes zeigen. Die meisten 
Übungen klappten schon sehr gut. Die vier Trainerinnen Anja Mai, Nadine Leipelt, Christin Mai 
und Bettina Carstensen, die sich für das ganze Wochenende frei gehalten hatten um mit den Kin-
dern zu üben, waren sehr zufrieden. „Man darf nicht vergessen, dass die Kinder längstens sechs 
Monate in dieser Gruppe sind. Dafür waren alle sehr motiviert und übten so fleißig, dass ihnen 
schon richtig schwere Übungen gelungen sind“ so Trainerin Anja Mai. Alle anderen Kinder waren 
mit ihren gezeigten Leistungen zufrieden. 
Am 12. Juli haben alle ihren großen Aufritt. Da findet das traditionelle Scheersbergfest statt. An 
diesem Wettkampf haben vor vielen Jahren auch die beiden Trainerinnen Anja Mai und Nadine 
Leipelt teilgenommen und damals gewonnen. Alle hoffen, dass bis dahin die Übungen noch bes-
ser klappen und beim dortigen Wettkampf alles gelingt. Wenn es nach den Kindern geht, kann  so 
ein Wochenende gerne wiederholt werden. 

Die Kinder der Turngruppe des TSV Eintracht Eggebek

Hinten .v. l. M.Paul-
sen, D. Stach, A.
Thomsen, F. Petersen, 
R.Thom, M. Stein-
berg, L. Holmer, J.
Ciba, Sponsor „Han-
ni“ Thomsen, vorn v. 
l. J. Stach, B.Nicolai-
sen, S. Alfing, F.
Schulz, J.H. Lehmp-
fuhl, S. Bossen, T.
Nielsen, C. Lieske. Es 
fehlt I. Andresen

Mit den weißen Trikots und dem markanten 
orangefarbenen Firmenlogo behielt die B-Ju-
gend bisher die berühmte „weiße Weste“ und 
es ging kein Spiel mehr verloren. Damit konn-
te ein hervorragender Saisonabschluss erreicht 
werden. Die Mannschaft erreichte in 22 Spie-
len 41 Punkte und 88:33 Tore, womit in der 
Kreisliga ein toller 5. Platz belegt wurde.

B-Jugend des TSV mit neuem Sponsor
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Am 01. Juni 2008  feierte der  Sozialverband  
Deutschland Ortsverein Tarp-Jerrishoe seinen 
60. Geburtstag. Der  Vorstand hatte zu diesem 
Anlaß seine Mitglieder, Freunde und  Ehren-
gäste  zu einem Empfang eingeladen.
Die 1. Vorsitzende Hannelore Hoddow begrüß-
te die Ehrengäste Frau Jutta Kühl vom Lan-

60 Jahre gegen soziale Ungerechtigkeiten

Ortsgruppe
Tarp-Jerrishoe

desverband Kiel, den Kreisvorsitzenden Uwe 
May vom Kreisverband Schleswig-Flensburg, 
den stellv. Bürgermeister Dr. Johannsen  aus 
Tarp, die Bürgermeisterin Heike Schmidt aus 
Jerrishoe, die Vertretungen vom DRK Jerris-
hoe Frau Pruin, vom Schützenverein Jerrishoe 
Frau Monke und Frau Gresch, Frau Erika Za-
wadsky vom Seniorenbeirat Tarp, sowie die 
Vorsitzenden von den benachbarten Ortsver-
eins  Wanderup, Oeversee und Bollingstedt.
Die 1. Vorsitzende spannte  den weiten Bogen 
der Entstehungsgeschichte des ehem. Reichs-
bundes  von 1917 bis zum heutigen Sozialver-
band Deutschland und kam dann zum Jahre 
1948, der Gründung des Ortsverbandes Tarp-
Jerrishoe, der von Herrn Kriemann und ande-

ren  in Tarp aus der Taufe gehoben wurde.
Die Geschichte unseres Verbandes zeigt, wie 
wichtig es war und besonders heute noch ist, 
sich für  soziale Ungerechtigkeiten vehement 
einzusetzen.
Aus den Grußworten unserer Ehrengäste 
konnten wir eine große Zustimmung  für unse-
re ehrenamtliche Arbeit im Sozialverband  für 
unsere Mitglieder erfahren. Auf diesem Wege 
ein Dankeschön  für  die großzügigen  „Ge-
burtstagsgeschenke” unserer Ehrengäste, die 
selbstverständlich in unsere Mitgliederbetreu-
ung fließen.
Von unserem Landesverband und Kreisver-
band gab es dann auch Urkunden und kleine 
Geschenke, als Würdigung für die Arbeit un-
seres Vorstandes.
Nach dem Mittagessen konnten wir noch die 
Ehrungen unserer Mitglieder Thomas Thiesen 
und Fritz Märksch vornehmen, die beide zehn 
Jahre ehrenamtlich für unseren  Ortsverband 
tätig sind. Sie wurden mit einer Urkunde, einer 
Nadel und einem Blumenstrauß bedacht.
Mit Kaffee und Kuchen, etwas Musik  unse-
res Mitgliedes Peter Dracke zum Tanzen (lei-
der fehlten einmal mehr ein paar tanzfreudige 
Männer) gingen ein paar  fröhliche Stunden zu 
Ende.        Hannelore Hoddow, 1. Vorsitzende

Spende Blut !  Jeder Tropfen hilft !
Am Montag , den 21. Juli 2008 von 16. 00 Uhr 
bis 19. 30 Uhr findet im Heideleh in Jerrishoe 
die nächste Blutspendenaktion  statt.
Es ist wieder Urlaubszeit, damit erhöht sich 
auch die Unfallgefahr. Daher wird dringend 
Blut benötigt. Spende Blut, es könnte jeden 
treffen!  
Bus- Fahrradtour im Juli    
an der deutsch - dänischen Grenze
Unsere Bus - Fahrradtour findet am Samstag, 
den 19. Juli 2008 statt. In diesem Jahr geht es 
entlang der Grenze, die Fahrstrecke beträgt ca. 
35  km. Da der Bus 50 Plätze hat, können 30 
Personen mit dem Fahrrad und 20 Personen an 
der Bus-Rund-Tour teilnehmen. Zwischenzeit-
lich treffen wir uns zum gemeinsamen Kaffee 
-trinken.
Abfahrt: 13.00 Uhr „Heideleh” in Jerrishoe
Ankunft: ca 19.00 Uhr  „Heideleh” 
Kosten: 20, -  Euro für Mitglieder,  25, - Euro 
für Gäste

Im Preis enthalten sind die Busfahrt, Kaffee-
gedeck und das Abendessen. Wir übernehmen 
keine Haftung bei Transportschäden.
Anmeldungen bitte bis zum 12. Juli 2008 
bei Rosemarie Pruin, Tel. 7802 oder Carmen 
Schaumann, Tel. 1816.
Einen schönen Urlaub wünscht Ihnen/Euch 
der Vorstand 

Kinderfest der Gemeinde
am Sonntag, dem 6. Juli 2008 um 11.00 Uhr am Bolzplatz in Jerrishoe

GEMEINDE JERRISHOE

Straßenreinigung
Liebe Jerrishoer Bürger, ich möchte Sie auf 
diesem Wege darauf hinweisen, dass gemäß 
der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 
Jerrishoe Sie zur Reinigung der Geh- und Rad-
wege sowie der Rinnsteine verpflichtet sind.
Die zu reinigenden Straßenteile sind in einem 
sauberen Zustand zu halten und von Unkraut 
zu befreien. Die Verwendung von chemischen 
Unkrautvernichtungsmitteln ist untersagt.
Des weiteren ist darauf zu achten, dass die 
Sicht bei den Ein- und Ausfahrten nicht durch 
Buschwerk eingeschränkt ist.
Im Interesse der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung und hinsichtlich des Gesamteindru-
ckes unserer Gemeinde bitte ich Sie, Ihrer Ver-
pflichtung nachzukommen.

gez. Heike Schmidt, Bürgermeisterin

Dicke Fische an der Angel
26 Landfrauen gingen auf Angeltour zum Fo-
rellensee in Nordhackstedt. Die Sonne schien, 

 LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Liebe Landfrauen,
auch wenn wir jetzt noch nicht an den Winter 
denken mögen, brauchen wir aus organisatori-
schen Gründen schon jetzt die Anmeldungen 
für die Weihnachtsfahrt.
Wir fahren am 06.12.08 nach Hamburg in die 
Laeiszhalle (Musikhalle) zum Weihnachtskon-
zert des Carl-Phillip-Emanuel-Bach-Chors. 
Wir hören Weihnachtsmusik für Chor und 
Orgel mit Lesungen durch Rolf Seelmann-
Eggebert.
Vor dem Konzert werden wir in Bad Bramstedt 
zum Abendessen einkehren. Beginn der Fahrt 
wird um 15.00 Uhr sein, Konzertbeginn ist um 
20.00 Uhr. Die Kosten für die Busfahrt, das 
Abendessen, das Konzert und ein Programm 
betragen 50,00 Euro.
Anmeldungen bitte bei Barbara Illias-Göbel 
Tel.: 04638-898565 bis zum 31.07.08.

Für die Pinn-
wand wichtig, 
auch für junge 
Leute  ! ! !
15. September 
2008
Auffrischung 
Erste Hilfe Kurs
19.00 Uhr im Hei-
deleh. Nähere Infos 
folgen.
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die Angeln waren ausgelegt, pro Steg am See 
für zwei Frauen.
Unsere starken Helfer waren Milan Kratochvil 
und Seepächter Matthias Lux, Sybille und ihr 
Sohn Timo.
Die Angeln waren noch gar nicht von al-
len Frauen ausgeworfen, da riefen die ersten 
schon „Milan - Fisch“, kurz darauf „Matthias - 
Fisch“. Gut, dass Sybille und Timo noch zufas-
sen konnten und halfen, die riesigen Forellen 
mit dem Kescher einzufangen.
Warum die Fische fast ausschließlich an nur 
einer Seite des Sees bissen, bleibt wohl für uns 
Landfrauen ein Geheimnis. Tatsache ist aber, 
dass etliche dicke Fische an der Angel hingen, 
von Matthias und Milan ausgenommen und 
gesäubert den Frauen übergeben wurden.
Insgesamt waren es 25 Gold- und Regenbo-
genforellen und ein Saibling. Am Abend wur-
den die Forellen gewogen. Den dicksten Fang 

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

machte Ute Junghans mit einer Forelle von 2,3 
kg.
Nach getaner Arbeit (sprich: In der Sonne sit-
zen und warten und hoffen, dass einer anbeißt) 
wurde der große Grill in Gang gesetzt.
Nachmittags hatten wir schon für Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Nun war der Tisch in der Hüt-
te reich gedeckt mit den unterschiedlichsten 
Salaten, Getränken und Bratwurst. 
Es war ein schöner Nachmittag, niemand war 
ins Wasser gefallen oder wurde gar verletzt, 
auch die Mücken setzten uns nicht zu.
26 Landfrauen waren zufrieden und Matthias 
und Milan sicher froh, alles gut überstanden zu 
haben, hatten sie doch wirklich viele Meter zu 
laufen und uns zu helfen.
Danke den beiden Männern. Danke auch an 
Timo und an Sybille, die jede Landfrau mit ei-
nem selbstgebastelten Namensschild in Fisch-
form begrüßte. Heike Manthei, Schriftführerin

Ende April begann für die Bogensparte des 
SchV Jerrishoe die Außensaison mit der Vorbe-
reitung des Freigeländes am Moorweg. Durch 
eine neue Anordnung der Scheiben kann sich 
das Trainerduo Jochen Vedova und Silke Nis-
sen nun dem Nachwuchs noch besser widmen 
und auch Neueinsteigern, die bei einem der in 
Abständen angebotenen Schnupperkurse die-

sen Sport für sich entdecken, einen optimale-
ren Einstieg bieten.
Denjenigen von ihnen, die nicht nur Ruhe und 
Konzentration suchen, sondern auch die Teil-
nahme an Wettkampfen „im Visier“ haben, 
bot sich bei den Vereinsmeisterschaften Ende 
Mai die Möglichkeit, erstmals Turnierluft zu 
schnuppern. Silke Nissen weiß: „Gerade An-

70 Metern und bildet zugleich den Auftakt zur 
Wettkampfsaison. Besonders der frischgeba-
ckene deutsche Vizemeister Lars Tobiesen (Ju-
gend Compound) will hier an seinen Hallen-
Erfolg anknüpfen. 
Am ersten Sonntag im Juni lud der SchV Jer-
rishoe dann traditionell zur Kreismeisterschaft 
auf den eigenen Platz ein. Bei strahlendem 
Sonnenschein, aber leicht böigem Seitenwind 
traten 24  Bogenschützen gegen Abordnungen 
des TSV Nord Harrislee und des SchV Kap-
peln an, um sich auch für die bevorstehenden 
Landesmeisterschaften zu empfehlen. 
Mit Bekanntgabe der Qualifikationsringzah-
len durch den Norddeutschen Schützenbund 
bekamen dann nicht weniger als elf Jerrishoer 
ihre Fahrkarten zur LM. Vor allen die jungen 
Schützen meldeten sich zu Wort. Lars Tobie-
sen erreichte die LM-Teilnahme dabei ebenso 
erwartet souverän wie Seike Neuhaus, die sich 
nur wenig anmerken ließ, dass sie bereits durch 
ihre Teilnahme am Jugendvergleichsschiessen 
der norddeutschen Schützenverbände am Tag 
zuvor belastet war. Bemerkenswert auch Lasse 
Ristau bei seiner allerersten Qualifikation im 
Freien mit landesbestem Ergebnis und Thor-
ben Schulz, dessen Ausdauer und Trainingsei-
fer verdient belohnt wurde.
„Dass sich vor allem unsere jungen Talente 
zunehmend auch bei überregionalen Konkur-
renzen zeigen, spornt uns besonders auch in 
Hinblick auf die Landesmeisterschaften an, die 
unser Verein auf Grund des großen Anklanges 
in 2007 auch im kommenden Jahr erneut in 
Jerrishoe ausrichten wird.“ freut sich Heinz-
Willi Neuhaus, zweiter Vorsitzender des SchV 
Jerrishoe. „Zuerst aber wünschen wir unseren 
Teilnehmern für die LM Alles ins Gold“
Die Qualifikanten mit dem Recurve-Bogen 
sind Hans-Jürgen Hansen (Altersherren, 551 
Ringe), Silke Nissen (Damen, 573), Thorben 
Schultz (Jugend, 436), Seike Neuhaus (Schü-
lerinnen, 603), Tjark-Lennart Tobiesen, Lukas 
Johannsen (Schüler B, 480 bzw. 445), Jaqueli-
ne Hansen (Schülerinnen B, 545), Lasse Rist-
au (Schüler C, 297) und bei den Compound-
Bogenschützen Jochen Vedova (Altersherren, 
635), Rolf Tobiesen (Schützen, 567) und Lars-
Kevin Tobiesen (Jugend, 665).

Bogenschützen starten erfolgreich in die Außensaison

fänger sollten jede 
Gelegenheit nutzen, 
um sich an Wettbe-
werbsorganisation 
und -abläufe zu ge-
wöhnen, damit sie 
bei der Teilnahme an 
Wettbewerben den 
Kopf für den eigenen 
Schißsrhythmus frei 
zu haben.“
Den erfahrenen 
Schützen bietet das 
Schießen um den 
Vereinstitel die ers-
te Gelegenheit des 
Jahres zum direkten 
Vergleich im Freien 
über Distanzen bis zu 

Jacqueline Hansen, Tjark-Lennart Tobiesen 
und Lasse Ristow (von links) aufmerksam     
beobachtet von Trainerin Silke Nissen
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Kinderfest
der Grundschule Kleinjörl am Donnerstag, 3. Juli 2008
Programm:
08.15 Uhr bis 10.15 Uhr Eröffnung und Beginn der Königsspiele auf dem Schulhof
10.15 Uhr  Öffnung der Klassenräume  mit den Geschenketischen
11.00 Uhr  Königsproklamation - Preisverteilung
11.50 Uhr  Ende des Spielevormittages 
14.30 Uhr  Ausgabe der Luftballons für den Umzug
14.45 Uhr  Umzug durchs Dorf, angeführt durch den Spielmannszug der Spielleute SG  
 Kropp sowie der Pferdekutsche mit den Königspaaren
Platzkonzert am Schulhof - Schulstraße - Eggebeker Straße (kurzes Stück) - An der Bek - Dorf-
straße - Raiffeisenstraße bis Raiffeisenbank - von dort wieder zurück über Raiffeisenstraße - Dorf-
straße - Platzkonzert am Markttreff - An der Bek - Hauptstraße - Am Sportplatz - Platzkonzert 
bei der Schule
15.30 Uhr  Kaffeetafel in der Turnhalle
16.00 Uhr  Disco und Aktionen mit DJ „Crazy Ardo“
18.15 Uhr  Polonaise auf dem Schulhof
gegen 18.30 Uhr  Ende der Veranstaltung
Alle sind herzlich eingeladen, uns sowohl während des Spielevormittages zu besuchen als auch 
am Nachmittag einige kurzweilige Stunden mit uns zu verbringen. 
Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen!
An dieser Stelle danken wir allen, die mit ihrer Spende zur Durchführung und zum Gelingen des 
Kinderfestes beitragen. Überschüsse werden verwendet, um Ausflüge und andere Schulprojekte 
zu unterstützen.       Maren Thomsen

Naturerlebnisfahrt
des Bauernverbandes Jörl
Der Bezirksbauernverband Jörl lädt zur vier-
ten Rundfahrt durch die Natur ein. Dieses Jahr 
geht es durch das Gebiet der Gemeinde Solle-
rup. Naturbesonderheiten und landwirtschaft-
liche Betriebe werden in bewährter Weise an-
gefahren.

Am 23. Juli 2008 holen wir unsere Gäste 
wieder um 18.30 Uhr an den Feuerwehrge-
rätehäusern in Janneby, Jörl, Süderhackstedt 
und Sollerup ab. Zusätzliche Einstiegsmög-
lichkeit ist um 18.50 an der Schule in Kl. Jörl.

Ein kleiner Imbiss kann während der Fahrt 
erworben werden. Am Ende der Fahrt bringen 
wir alle zum Einstiegspunkt zurück.

Unbedingt bitten wir, zur Planung der Fahrge-
legenheiten, um Anmeldung bis zum Sonntag.
den 20.07.06 bei den Ansprechpartnern in der 
Dörfern.
Janneby: Reinhard Thomsen 04607 / 854
Jörl: Hans Thomsen 04607 / 840
S.hackstedt: Peter Hansen 04607 / 842
Sollerup : Karen Franzen 04625/1735

Rückenschule
Am 8. September beginnt wieder die Rücken-
schule im Kindergarten Kleinjörl von 18.30 
bis 19.30 Uhr und von 19.30 bis 20.30 Uhr wie 
gewohnt mit Ute Ott aus Tarp.
Yoga-Kurs
Es geht weiter mit einem Yoga-Kursus am 10. 
September 2008 im Kindergarten Kleinjörl in 
der gewohnten Zeit von 18.30 bis 19.30 Uhr 
mit Ruth Hübner aus Hürup.
Näheres bei Renate Thomsen 04607-840

Fahrt zur Landesgartenschau
Am Mittwoch, dem 09. Juli 2008 treffen wir 
uns um 12.00 Uhr beim Landgasthaus Solle-
rup zur gemeinsamen Fahrt nach Schleswig. 
Die Gruppeneintrittskarten kosten 13,00 Euro, 
das Kaffeegedeck 5,00 Euro. Wir bilden Fahr-
gemeinschaften mit dem PKW und parken in 
Schleswig Auf der Freiheit, von dort fährt der 
Bus zur Gartenschau. Bitte anmelden bei Anka 

Hansen, Tel. 0 46 07-812 oder bei Rosita Tho-
roe, Tel. 0 46 07-370.
Für die Tagesfahrt nach Hamburg-Finkenwer-
der zur Airbus-Werksführung sind noch ein 
paar Plätze frei. Sie findet statt am Mittwoch, 
dem 13. August 2008. Die Fahrt kostet 40,00 
Euro. Darin enthalten: Bus, Eintritt, Mittag 
und Kaffee. Abfahrt 7.00 Uhr, es werden die 
bekannten Haltestellen angefahren. Anmel-
dung bei Rosita Thoroe, Tel. 0 46 07-370.
Ein schöne Sommerzeit wünscht der Vorstand, 
Rosita Thoroe

 LandFrauenverein
Jörl e.V.

OKR Ortskulturring Jörl
Bereich Theater-Abo

Jetzt buchen für das neue 
Theater-Abo 2008/2009
Bequem mit dem Bus, bietet der OKR-Jörl/Be-
reich Theater-Abo an.
Die neue Saison beginnt am Montag, 22. Sep-
tember 2008. Das Abo-L enthält 8 Vorstel-
lungen. Die letzte Vorstellung ist am 29. Mai 
2009.
Das Programm:
1.  Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der  
 Wartburg 
 Romantische Oper von Richard Wagner
2.  Der Gott des Gemetzels 
 Schauspiel von Yasmina Reza
3.  Tosca (in italienischer Sprache)
4.  Antigone (Tragödie von Sophokles)
5.  Ein Volksfeind 
 Stück von Henrik Ibsen
6.  Sugar Musical 
 Peter Stone (Buch), Musik von Jule Styne
7.  Konzert für Violine und Orchester
 von Philip Glass
 Die Toteninsel von Sergej Rachmaninow
 Bolero von Maurice Ravel 
 ein dreiteiliger Ballettabend
8.  Giuditta, musikalische Komödie 
 von Knepler und Löhner, 
 Musik von Franz Lehar
Bus ab Sollerup mit Einstieg in Eggebek und 
Jörler Raum nach Vereinbarung.
Preis: 1. Preisgruppe (1. Parkett oder 1. Rang) 
einschließlich Busfahrt für 8 Vorstellungen 
= 173,00 Euro; 2. Preisgruppe (2. Rang) ein-
schließlich Busfahrt = 161,00 Euro; 3. Preis-
gruppe (2. Rang einschließlich Busfahrt = 
140,00 Euro. Die Preise gelten bei einer Kal-
kulation für mindestens 20 Teilnehmer.
Anmeldung bis zum 10. August 2008 bei Fritz 
Friedrichsen, Tel. 0 46 07-634.
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Sport-Meldungen

Reisen 2008 
- Auszug  -

tagesfahrten
05.07. Insel Helgoland   37,50
19.07.  Insel Sylt. Mittag/Inselführung   49,50
27.07.  HH Fischmarkt   19,00
02.08.  Heidepark Soltau incl. Eintritt   49,50
02.08.  Vogelpark Walsrode incl. Eintritt  36,00
09.08.  Hallig Hooge incl. Mittag / Kutschf.   38,50
16.08.  Holst. Schweiz Mittag /Plöner Schloß   29,90
23.08.  Elbeschifffahrt inkl. Schiff u. Mittag   44,90
13.09.  Textilmuseum inkl. Eintritt u. Mittag   29,90
19.09.  Kohltage Dithmarschen inkl. Mittag   28,90
27.09.  Hengstparade Redefin   49,00
08.10.  Adler Moden Halstenbek inkl. Mittag   26,90

Polenmarktfahrten
10.-12.10 3 Tg. Stettin Hotel im Zentrum ÜF  139,00

Reisen 2008
03.07.-07.07. Bornholm HP  539,00
25.08.-28.08. Harz HP  345,00
15.09.-19.09. Weserbergland HP  329,00
06.12.-07.12. Berlin ÜF  109,00
13.12.-14.12. Berlin ÜF  109,00
24.01.-31.01. Waidring/Tirol HP  575,00

Weitere Fahrten auf  Anfrage

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

Fahrrad-Rallye
Am Sonntag, den 3. August 2008 Start 
von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr an der Schule 
in Kleinjörl
Die altbewährte Fahrrad-Ralley, die sonst der 
OKR veranstaltet hat, wird weitergeführt von 
den 4 Feuerwehren des Jörler Raums. Unter-
wegs müssen „Posten“ passiert und Aufgaben 
gelöst werden. Die Strecke beträgt ca. 25 km 
durch unsere abwechslungsreiche Geestland-
schaft.
Ziel: Feuerwehrgerätehaus in Janneby, dort 
werden anschließend wie nach gewohnter 
Weise Grillfleisch, Wurst und Getränke ange-
boten.
Startgeld: bis einschl. 15 Jahre 1,50 Euro, alle 
anderen 2,50 Euro. Wir laden herzlich ein: die 
Freiwillige Feuerwehr Janneby

Freiw. Feuerwehr
Sollerup

informiert:
Am 04. Juli 2008 um 19.30 Uhr stellt sich die 
Freiwillige Feuerwehr Sollerup der Leistungs-
bewertung „Roter Hahn“, Stufe 1. Für die Sol-
leruper Bürger ist dieser Tag eine Gelegenheit, 
sich von dem Ausbildungsstand und der Aus-
rüstung der Feuerwehr zu überzeugen. Wer In-
teresse an unserer Arbeit hat, ist herzlich ein-
geladen.    Der Wehrführer Werner Carstensen

Tragkraftspritze
Die Gemeinde Sollerup lädt zur Übergabe der 
neuen Tragkraftspritze (TS) an die Freiwillige 
Feuerwehr Sollerup ein. Die Veranstaltung fin-
det am 18. Juli 2008 um 19.30 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus statt. Gäste und Interessierte 
sind herzlich willkommen. Der Bürgermeister

Ein Pilz an der Esche 
Im Garten von Katherine und Thomas Schää-
fe in Janneby steht eine große Esche. Nun 
beobachtet das Ehepaar, dass sich jedes Jahr 
im Mai/Juni ein immer größer werdender Pilz 
bildet, wie er auf dem Foto zu sehen ist. Inte-
ressant ist auch die Veränderung des Frucht-
körpers, bis er die Sporen verstreut hat und in 
sich zusammenfällt. Dabei verändert sich ganz 
allmählich auch die Farbe. Es handelt sich 
wahrscheinlich um den schuppigen Porling, 
der auch im frühen Stadium essbar ist. Das ei-
gentliche Pilzgeflecht befindet sich im Stamm 

und verursacht die Weißfäule. So zerstört der 
Pilz als Schmarotzer das Kernholz jedes Jahr 
ein bisschen mehr.                Christa Thordsen

Der TSV Jörl veranstaltete am 07.und 08. Juni 
sein 38. Kleinfeld-Handballturnier auf dem 
Sportplatz in Kleinjörl.
Das Organisationsteam (Vorsitzender Carsten 

Martensen) freute sich darüber, dass fast alle 
185 Mannschaften aus Schleswig- Holstein, 
Dänemark, Hamburg und Berlin erschienen 
waren. Kleinjörl befand sich wieder im Be-

Fast 185  Mannschaften beim Handballfest

lagerungszustand. 
2000 aktive Hand-
baller und mindes-
tens genau so viele 
Zuschauer sorgten 
für ein imposantes 
Bild auf der Schul-
sportanlage. Wieder 
einmal herrschte 
bestes Wetter. Es gab 
spannende Spiele, 
die zum Teil erst im 

Die 1. Mannschaft 
der Jörler Frauen

Vermietung in Sollerup
Im Dorfgemeinschaftshaus Sollerup, Dorfstraße 11, ist ab 

dem 1. Juli 2008 eine

2-Zimmer-Wohnung mit 28 m2 Wohnfläche

im Obergeschoß zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte bei der Amtsverwaltung Egge-

bek,  Herrn Henningsen, Tel. 04609/900-209, oder beim 

Bürgermeister der Gemeinde Sollerup, Hans-Peter Nissen, 

Tel. 04609/5192.
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Sieben- Meter- Schießen entschieden wurden. 
Martensen konnte viele Ehrengäste und Ehe-
malige des TSV Jörl begrüßen. Zu Beginn des 
Turniers gab es eine Schweigeminute für Hans 
Jürgen Jochimsen, Amtsvorsteher und Bürger-
meister von Jörl, ein großer Förderer des TSV, 
der kürzlich viel zu früh verstorben ist.
Ein Dank geht an die zahlreichen Helfer, 
Schiedsrichter und an das Organisations-Team 
und für die vielen Spenden.
Das Turnier wurde Samstag um 13:30 Uhr mit 
den Frauen- und Männermannschaften sowie 
weiblichen und männlichen A- und B- Jugend-
mannschaften und am Sonntag mit der weibli-
chen und männlichen F - C Jugend fortgesetzt. 
Ein besonderer Anziehungspunkt waren wie-
der die Spiele der Supermini-Mannschaften 
(Pampers).
Am Sonntag wurden Rasensprenger und die 
Eimer mit Eiswasser zur Abkühlung stark in 
Anspruch genommen.

Jörl Cup Sieger 2008
Samstag 07.06.2008   
Frauen A-Pokal
1. TSV Jörl I
2. SV Tungendorf
3. TUS Collegia Jübek 

Frauen B-Pokal    
1. HSG Fockbek-Nübbel
2. Elmshorner Handball-
team
3. TSV Lindewitt

Weibliche Jugend A
1. DGF Flensburg
2. Elmshorner Handball-
team
3. TSV Jörl
Weibliche Jugend B
1.  TSV Lindewitt
2.  HFF Munkbrarup
3.  TUS Collegia Jübek
Männer A-Pokal
1. Verrohr Inseln
2. HSG Tarp/Wanderup 
VII
3. HSG Tarp/Wanderup II
Männer B-Pokal
1. SG Jarplund/Weding/
Oeversee
2. Verrohr Inseln
3. HC Empor Schellund  II
Männliche Jugend B
1. TSV Sieverstedt
2. HFF Munkbrarup 
3. TUS Collegia Jübek

Sonntag 08.06.2008
Weibliche Jugend C
1. SG Flensburg / Hande-
witt
2. TSV Jörl
3. IF Stern Flensburg
Weibliche Jugend D 
1. TSV Viöl
2. TSV Jörl
3. TUS Collegia Jübek 

Weibliche Jugend E
1. TSV Jörl
2. SG Schafflund Medelby
3. TSV Viöl
Weibliche Jugend F
1. TSV Nord Harrislee
2. TSV Lindewitt
3. IF Stern Flensburg
Männliche Jugend C
1. HSG Tarp / Wanderup I
2. HSG Tarp / Wanderup II
3. TSV Hürup
Männliche Jugend D
1. HFF Munkbrarup
2. HSG Tarp / Wanderup 
3. TSV Treia 
Männliche Jugend E
1. TSV Sieverstedt 
2. TSV Jörl
3.    SG Flensburg / Han-
dewitt
Männliche Jugend F
1. HFF Munkbrarup 
2. TSV Sieverstedt
3. TSV Jörl
Super Minis
1. TSV Sieverstedt
2. TSV Jörl
3. HSG Tarp / Wanderup
4. TSV Lindewitt
5. SG Schafflund Medelby
Die Superminis erhielten 
alle eine Goldmedaille!

Traditionell wurde auch dieses Jahr die Saison 
für die verschiedenen  Handballmannschaften 
des Jugendbereiches mit einer gemeinsamen 
Fahrt zur Tolk-Schau beendet.
Bei gutem, aber nicht zu warmem Wetter trafen 
sich knapp über 100 Teilnehmer in Klein-Jörl, 
um gemeinsam zu starten. In Tolk angekom-
men, gingen die Kids sofort auf Entdeckungs-
tour, die F-Jugend mit Begleitung. Auf dem 
gesamten Gelände war nicht viel los. Also 
genau das Richtige für unsere Gruppe, da die 
Fahrten mit den Karussells länger waren, kein 
Anstehen nötig war und auch die Aufsicht über 
die Kinder sich sehr einfach gestaltete, da sie 
immer im Blick waren.
Mittags wurde wie immer an der Hütte 50 

TSV Jörl on tour: 
Tolk-Schau in Jörler Hand

gegrillt und das mit-
gebrachte Salatbüffet 
(von Eltern gemacht) 
geplündert. Den krö-
nenden Abschluss bil-
dete wieder die Ehrung 
der Spieler und Spiele-
rinnen des Jahres. Die 
Trainer und Betreuer 
der einzelnen Mann-
schaften hatten diese 
vorher bestimmt, und 
durch unsere Jugend-
wartin Frauke Paulsen 
wurde das Geheimnis 
gelüftet. Dabei wurde 
herausgestellt, dass ein 
Spieler bzw. eine Spie-
lerin des Jahres sich 
nicht nur durch Torge-

fährlichkeit auszeichnet, sondern auch durch 
Teamfähigkeit, Trainingsfleiß und alles, was 
den Zusammenhalt einer Mannschaft fördert. 
Die Spieler und Spielerinnen im Einzelnen:
F1: Melina Meyer
F2: Joan Petersen
E1: Sarah Alberts
E2: Hannah Pünjer
D1: Lisanne Brück
D2: Ulrike Pilz
F1: Peer Hansen
F2: Marek Petersen
E1: Tjark Petersen 
E2: Jan Kniese
D1: Malte Hünefeld
D2: Lukas Mohrbeck              (Jörg Thordsen)

Spieler des Jahres hintere Reihe v.L. Ulrike Pilz, Hannah Pünjer, Sa-
rah Alberts, Malte Hünefeld, Lukas Mohrbeck; vordere Reihe v. L. 
Tjark Petersen, Jan Kniese, Marek Petersen, Peer Hansen, Lisanne 
Brück, Joan Petersen

Alle Jannebyer und alle Einwohner aus 
den umliegenden Gemeinden sind herz-
lich eingeladen an unserem letzten

Vogelschießen
vor der Auflösung des Schützenvereins 
teilzunehmen.
Das Schießen findet am 20. Juli 2008 in Janne-
by beim Feuerwehrgerätehaus statt.
Wir beginnen um 11.00 Uhr mit dem Schie-
ßen. In der Mittagspause kommt die Fleische-
rei Neuwerk mit Ochs am Spieß.
Nach dem Schießen (ca. 15.30 Uhr) gibt es 
eine Kaffeepause und anschließend ist Preis-
verteilung.
Die Einwohner der Gemeinde Janneby werden 
von Vorstandsmitgliedern angesprochen, um 
Anmeldungen entgegen zu nehmen,.
Für alle anderen Interessenten besteht die 
Möglichkeit, sich bei Christel Mauderer (Tel. 
04607/233) oder bei Hans-Hermann Clausen 
(Tel.0407/789) anzumelden.
Die Teilnahme am Schießen (inkl. Mittages-
sen) kostet für Erwachsene l2,- Euro und für 
Jugendliche 8,- Euro.
Anmeldeschluß ist am 13. 07. 2008.
Nur wer sich angemeldet und bezahlt hat, kann 
teilnehmen.
Außerdem gibt es wieder eine Tombola mit ei-
ner Ballonfahrt am gleichen Abend um 18.00 
Uhr ab Janneby als Hauptgewinn (nur bei gu-
ten Wind- und Wetterverhältnissen, sonst Gut-
schein).
Wir hoffen auf viele Schützen
Der Vorstand

Reiterverein Rot-Weiß Sollerup-Hünning e. V.

Besenstielringreiten
Zum diesjährigen Besenstielringreiten lud der 
Reiterverein Rot-Weiß Sollerup-Hünning e.V. 
nach Sollerup ein und die Vereine Hohe Geest, 
Eggebek und Wanderup folgten der Einla-
dung.
Sieger im diesjährigen Besenstielringreiten 
und somit neuer Ausrichter für das kommende 
Jahr wurde die Mannschaft des Reitervereines 
Hohe Geest mit 35 Ringen.
Den zweiten Platz belegte Sollerup mit 33 Rin-
gen, gefolgt vom Reiterverein Eggebek mit 17 
Ringen und der Wanderuper Mannschaft mit 
13 Ringen.
Die Platzierung der einzelnen Teilnehmer:
1. Sarah Kroll  Hohe Geest
2. Jana Hasdenteufel   Hohe Geest
3. Maja Drax   Sollerup
4. Michelle Rewoldt  Eggebek
5. Bianca von Deesten Wanderup
6. Franziska Alfing  Eggebek
7. Kerstin Röh  Sollerup
8. Jasper Petersen  Sollerup
9. Jasmin Jürgensen  Wanderup
10. Merle Cornels  Sollerup
11. Ann Kathrin Nissen Sollerup

Mannschaftsringreiten
Bei strahlendem Wetter fanden sich zahlrei-
che Ringreiter des Reitervereines Rot-Weiß 
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Sollerup-Hünning e.V. auf dem Reitplatz von 
Sollerup zum sportlichen Ringstechen ein.
Nachfolgend die Wertung:
Ringreiten Erwachsene:
Damen    
1. Annika Lorenz (22)  
2. Silke Sievers (21)  
3. Nicole Stöcken (18)  
4. Hanna Brummer (18)
5. Sandra Stöcken (15)
6. Mona Nehls (15)
7. Ramona Philippsen (14)
8. Nadin Miltaler (14)
9. Greta Petersen (13)
10. Inga Neumann (13)
Herren
1. Werner Petersen (20)
2. Johannes Hansen (13)
3. Kuddel Clausen (12)
Sieger der KO-Runde wurde Kuddel Clausen
Ringreiten Kinder
Gruppe I    
1. Julia Friedrichsen (27)   
2. Nina Jessen (25)    

3. Ann Kathrin Nissen (18)   
4. Levke Cornils (18)  
5. Jennifer Drobek (16)
6. Annika Geis (9)
Gruppe II
1. Malin Gloe (20)
2. Jasper Petersen (19)
3. Merle Stache (17)
4. Sabrina Carstensen (10)
Gruppe III
1. Maja Drax (13)
2. Lena Christin Dietzow (10)
3. Nane Drax (9)
4. Fenja Carstensen (9)
5. Stine Marie Pischel (7)
6. Helene Schulz (3)
Sieger der KO -Runde in Gruppe I : 
Julia Friedrichsen
In Gruppe II: Malin Gloe
In Gruppe III: Fenja Carstensen.
Außerdem wurde Hanna Brummer für die 10. 
Teilnahme am jährlich stattfindenden Mann-
schaftsringreiten geehrt.

Vorankündigung

Das rollende Mediencamp
4. - 8. August 2008
Wanderup, Dörpsplatz, Flensburger 
Straße 9
Fernsehen selbst machen!
Eure Ideen, eure Themen. Das Medienmo-
bil kommt mit Kameras, Schnittplätzen und 
Laptops, ihr nehmt auf und schneidet fünf 
Tage eure Beiträge - wir helfen dabei. Und: 
Kost‘ nix!
Am Montag, 4. August, geht‘s um 10 Uhr 
los! Ansprechpartnerin: Petra Nicolaisen
(Tel. 04606 / 510)
Fischauge ist ein Projekt des Offenen Kanals 
Schleswig-Holstein, Hamburger Chaussee 
36
24113 Kiel, Fon: 0431/640040, info@oksh.
dein Zusammenarbeit mit der Gemeinde Eg-
gebek und dem Kreis Schleswig-Flensburg 
sowie Unterstützung der Deutschen Telekom 
AG.

Bücher für Bücher
Endlich Urlaub! Endlich Ferien! Endlich Zeit, 
in Ruhe ein Buch zu lesen - im Garten, auf dem 
Balkon oder einfach auf dem Sofa.
Im Dörpshuus stehen drei Bücherregale, voll-
gestopft mit interessanter Literatur, und auch 
für Nachschub ist gesorgt. Auch für junge Le-
ser/innen ist etwas dabei. Nicht zu vergessen ist 
der soziale Hintergrund: Mit Ihrem Euro - oder 
darf es etwas mehr sein? - unterstützen Sie ein 
soziales Projekt in unserer Gemeinde. Viel-
leicht wollen Sie auch einfach mal das Porte-
monnaie von schwerem Kleingeld befreien, 
auch das ist eine Hilfe. Eine Dose dafür steht 
z.B. in der Apotheke. Auch DM und Pfennige 
sind willkommen, und seien es auch wenige. 
Sollten Sie bereit sein, eine größere Summe zu 
spenden, rufen Sie mich bitte an (491).
Wie immer meine Bitte: Stellen Sie bitte nicht 
kisten- und tütenweise Bücher im Dörpshu-
us ab, wir haben erhebliche Lagerprobleme. 
Sollten Sie eine größere Menge Bücher haben, 
rufen Sie mich bitte an, ich helfe gern mit Rat-

schlägen.
Bitte sehen Sie sich auch die Bücher, die Sie 
spenden möchten, noch einmal genau an. Sie 
müssen heil und sauber sein. Auch Bücher mit 
„braunem“ oder pornographischem Inhalt soll-
ten in der grünen Tonne verschwinden.
Über ausgemusterte CDs würde ich mich freu-
en. Ein Kasten steht dafür bereit.
Bücher können während der Öffnungszeiten 
der Bürgermeisterin  erworben werde, und 
auch der Kiosk ist gern mit einem Schlüssel 
behilflich.
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich zu Be-
ginn des nächsten Jahres wieder einen schönen 
Betrag für soziale Zwecke an die Bürgermeis-
terin übergeben könnte.               Doris Müller

Die Museumsfreunde des Heimatmuse-
ums Wanderup laden zu einem      

Museumswochenende
am 12. und 13. Juli 2008
Programm :
Sonnabend, 12. Juli, 14.00 -18.00 Uhr
 Alle Räume des Museums sind geöffnet.
 Christian und sein Team führen unseren 
neuen „Göpel“ vor. Antrieb mit zwei Pferden. 
Vorführung ca. 16.00 Uhr.
Die Oldtimer-Gruppe stellt Ihre Fahrzeuge 
vor. Ca. 17.00 Uhr Corso durchs Dorf.
 Jochen, der „Bäckermeister“ backt Brot im 
Backofen von 1951.
 In Zusammenarbeit mit dem Jugendheim 
zeigt der Drechsler wie schon im 15. Jahrhun-
dert gedrechselt wurde.    
Sonntag, 13. Juli, 10.00 -18.00 Uhr
 Gottesdienst in der Dämpferhalle - Pastor 
von Fleischbein
Alle Räume des Museums sind geöffnet.
Ab 12.00 Uhr gibt es wieder die traditionelle 
„Kartoffelsuppe“
 ca. 15.00 Uhr kommt unser „Göpel“ erneut 
zum Ersatz. Mit einem „Stiften-Drescher“ 
wird Korn gedroschen.
 Unser Bäcker wird weiterhin Brot backen.
 Ein Schmied lädt zum Mitmachen ein.
Im Jugendheim, stellt an beiden Tagen Herr 
Manfred Frenzel aus Neumünster „Medizini-
sche Instrumente aus vergangenen Zeiten 
aus“.
Tine Nicolaisen stellt ihre Bücher vor.
Am Nachmittag werden Kutschfahrten durch 
unser Dsorf angeboten.
Änderungen im Programm müssen wir uns 
vorbehalten.
Für Kaffee, Kuchen, Grillwurst und Getränke 
ist gesorgt. 
Über einen Besuch wir uns sehr freuen.
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Hotelrestaurant
24852 Langstedt ∙ Tel. 0 46 09-9 10  10 

Montag, 7. Juni, 18 Uhr
Treffen historischer Motorräder 
der 20er-, 30er- und 40er Jahre

Die Teilnehmer werden von dem ehem. 
4-fachen Sandbahn- und Speedway-Weltmeister Egon Müller 

begrüßt und präsentiert.

Artikel für Haus und Garten
Heim- und Handwerkerbedarf

Wir freuen uns auf Sie!

Landmaschinen · Stall- und Gülletechnik
Heizungsbau · Sanitär · Baustoffe

24963 Tarp · Tel. 0 46 38/89 44-0 · Fax 0 46 38/89 44-44
www.thomsen-tarp.de    E-Mail: info@thomsen-tarp.de

Weihnachtsdorf Wanderup ausgezeichnet
Das Weihnachtsdorf Wanderup wurde am 5. 
Juni 2008 als einer der Preisträger des bundes-
weiten Wettbewerbes „365 Orte im Land der 
Ideen“ ausgezeichnet.
Eine unabhängige Jury hatte das Weihnachts-
dorf aus rund 1.500 Bewerbern ausgewählt.
Doris Müller hatte zufällig von diesem Wett-
bewerb gehört und zusammen mit Walter Both 
die nötigen Bewerbungsunterlagen erst einen 
Tag vor Abgabeschluss eingereicht. 
Jeder „Ausgewählte Ort 2008“ wird sich und 
seine Idee an einem Tag des Jahres mit einer 
Veranstaltung präsentieren, in Wanderup am 
30. November. Wanderup ist 2008 einer von 
insgesamt 13 Preisträgern aus Schleswig-Hol-
stein.
Schlägt man im Wörterbuch unter „Idee“ nach, 
heißt es dort, dass von ihr, der Idee, eine Wir-
kung ausgeht, dass sie Aufmerksamkeit bün-
delt, sowie eine Kraft ist, die sich in alle Rich-
tungen ausdehnt. 
Im Rahmen einer Pressekonferenz am 5. Juni 
im Speicher in Wanderup übergab Michael 
Hecht, Deutsche Bank Flensburg, eine Ehren-
tafel sowie eine von Bundespräsident Horst 
Köhler, Schirmherr des Wettbewerbs, unter-
zeichnete Urkunde an die Arbeitsgemeinschaft 
Weihnachtsdorf. „Mit Gemeinsinn und Liebe 
zum Detail schafft Wanderup jedes Jahr ein 
ganz besonderes Weihnachtserlebnis für Be-

nau genommen vor 29 Jahren mit dem Verkauf 
von selbst gebasteltem Adventsschmuck und 
Weinsuppe mit Schinkenbrot als Weihnachts-
markt des LandFrauenVereins. Diese Tra-
dition hat sich fortgesetzt. Jedes Jahr zum 1. 
Advent stellen 276 LandFrauen eine festlich 
geschmückte Weihnachtshalle vor. Kunsthand-
werker und Hobbykünstler ziehen Besucher 
aus ganz Schleswig-Holstein nach Wanderup. 
Die LandFrauen und der Speicher mit Cafe 
sind durch anspruchsvolle Ausstellungen ein 
Begriff in der nördlichen Region geworden.  
Diese Ausstellungen haben sich auf das ganze 
Dorf erweitert.
Etliche tausend Besucher ließen sich in den 
letzten beiden Jahren von der gemütlichen, 
fast privaten Atmosphäre in unserer festlich 
und geschmackvoll geschmückten Gemein-
de verzaubern. In offenen Scheunen, Dielen 
und Garagen wurden die Besucher mit frisch 
gebackenen Waffeln, Punsch und deftigen 
Snacks empfangen. Kunsthandwerk und Weih-
nachtsgeschenke werden reichlich angeboten. 
Mit Tannen, Zweigen und Kerzen liebevoll 
geschmückte Häuser und Gärten luden zum 
Spaziergang und Stöbern ein. Unzählige Weih-
nachtsmützen der Firma mbw,  die gegen eine 
kleine Spende zugunsten des Kinderhospizes 
in Flensburg abgegeben wurden, thronten auf 
den Köpfen der Menschen und sogar auf denen 

sucher aus der ganzen 
Region. Das Engage-
ment fürs Weihnachts-
dorf stärkt den Zu-
sammenhalt, denn alle 
machen mit: Bürger, 
Unternehmen, Verei-
ne, Kommune. Und 
alle schaffen so eine 
Perspektive für die 
Zukunft des Dorfes. 
Wanderup zeigt uns al-
len, was wir hierzulan-
de bewegen können“, 
so Michael Hecht bei 
der Übergabe.
Angefangen hat die 
Erfolgsgeschichte des 
Weihnachtsdorfes ge-

der Kaltblüter, die Planwagen durch das Dorf 
zogen.
Ebenfalls gegen Spenden abgegeben wurden 
einige hundert Stollen der Bäckerei Johann-
sen. 
Im Rahmen der Pressekonferenz wurden die 
während des Weihnachtsdorfes 2007 gesam-
melten Spenden in Höhe von Euro 2.500,-- 
durch die Maiken Johannsen-Ristau und Su-
sanne von Petersson an Maria Beckmann und 
Britta Reimer vom Kinderhospiz Flensburg 
übergeben. Frau Beckmann betonte, wie wich-
tig die Spenden für die Arbeit des Kindeshos-
pizes sind. „Auch in diesem Jahr werden wir 
das Kinderhospiz wieder mit Aktionen unter-
stützen“ kündigten die LandFrauen an. 

Maiken Johannsen-Ristau

In de Juli wüllt wi 2 Goorns bekie-
ken.
Wi drapen uns Dunnersdag, 3. Juli um Klock 
19.00 bi Ute Schaefer in de Ringstraat 37.
Achteran bi Ina Christiansen an de B 200.  
Wi hoffen op vele Deelnehmer to en feine 
Sommeravend.

Hartliche  Gröten Erika Petersen   

Im Monat Juli machen wir Sommerpause. Wir 
wünschen allen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit.
WICHTIG! Frau Ursel Wohler, Leiterin der 
Kleiderkammer, bittet, während der Sommer-
pause keine Altkleider vor den Container und 
der Kleiderkammer abzustellen.

Helga Clausen, Schriftführerin

Fußpflege
In der Begegnungsstätte Wanderup wird 
am 2. Freitag im Monat Fußpflege angebo-
ten. Wer daran teilnehmen möchte, wird 
gebeten, sich im Gemeindebüro in die Li-
ste einzutragen. 
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 LandFrauenverein
 Wanderup

Auf der Landesgartenschau
58  Wanderuper LandFrauen folgten gern und 
mit großem Interesse einer Einladung der VR 
Bank Schleswig-Flensburg eG zum Besuch 
der Landesgartenschau in Schleswig.
Begrüßt wurden Sie von Frau Gudrun Thiesen 
und Herrn Michael Möller im neuen Firmen-
gebäude direkt neben dem Gelände der Lan-
desgartenschau mit einem kurzen, aber inter-
essanten Bericht über die VR Bank und deren 
Kundennähe, Firmenstruktur und Kontenmög-

Der derzeitige Vorstand vom Landfrauenverein Wanderup vor der von 
uns geschweißten Blume

lichkeiten sowie dem 
Zustandekommen 
dieser tollen PR-
Aktion. 
Nach einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken 
ging es während 
einer 90-minütigen 
Führung bei trocke-
nem, aber windigem-
Wetter über das wun-
derschön gestaltete 
Gelände. Ganz be-
sonders interessiert 
waren die Damen 
natürlich an der Al-
lee der geschweißten 
Blumen, an der auch 
der LandFrauenVer-
ein Wanderup aktiv 
mitgewirkt hat.

Mit Hilfe zweier kreativer und handwerklich 
sehr geschickten „LandMänner“, Ernst Clau-
sen und Jürgen Bartelsen, konnte ein Abbild 
einer Sonnenblume geschaffen werden, die zu-
sammen mit den anderen Blumen „gepflanzt“ 
wurde. Nach der Beendigung der Landesgar-
tenschau wird die Blume nach Wanderup zu-
rückgeholt werden, damit sich alle Wanderu-
per daran erfreuen können.
Alle waren begeistert von der Darstellung der 
einzelnen Themen sowie der Vielfalt und Far-
benpracht der Blumenauswahl. Sicher werden 
die meisten von ihnen noch mindestens einen 
Ausflug nach Schleswig unternehmen.

Maiken Johannsen-Ristau

Liebe Wanderuper LandFrauen,
im Juli wird bei uns gegrillt. Wir bieten folgende Veranstaltung für euch an: Am Dienstag, 08.07., 
18.00 Uhr im Westerkrug „Neues vom Grill“.
Michael Ringhoffgibt uns Tipps und zeigt uns Kniffe für eine gelungene Grillsaison. Es entstehen 
Kosten für die Lebensmittelumlage. Anmeldung bis zum 05.07. bei Susanne v. Petersson, Tel. 
336.
Im August legen wir eine Sommerpause ein und im September geht‘s weiter mit dem LandFrauen-
tag auf dem Gelände der Landesgartenschau sowie mit einem Vortrag der Mitarbeiter des Kathari-
nen Hospiz. Es grüßt herzlich der Vorstand, und wir wünschen Euch eine schöne Urlaubszeit

Marika Sachau, Schriftführerin

Ortskulturring
Wanderup

Kurse im 2. Halbjahr 2008
Müttertreff mit Kleinkindern I
fortlaufend
Montag, 01. Sept. 2008, 15.30-17.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Marita Horstmann, 
Wanderup, 04606/541
5 Nachmittage 15,- €, DRK-Kindergarten 
Wanderup.Einstieg jederzeit möglich
Müttertreff mit Kleinkindern II
fortlaufend
Mittwoch, 03. Sept. 2008, 15.30 - 17.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wan-
derup, 04606/395
5 Nachmittage 15,- €, DRK-Kindergarten 
Wanderup. Einstieg jederzeit möglich
Rückenschule fortlaufend
Donnerstag, 04. Sept. 2008 8.00 - 8.45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 
1078. Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
5 Vormittage 7,50 €, Turnhalle der Schule
Aquarellmalerei fortlaufend
Dienstag, 2. Sept. 2008, 09.30 - 11.30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
10 Doppelstunden 40,- €, Bürgerheim Wande-
rup. Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik
fortlaufend 
Mittwoch, 03. September 2008
15.45 - 16.45 Uhr + 17.00 - 18.00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717. 7 Nachmittage 21,- €, Dörpshuus 
Computerkurs
Einführung für Senioren
Termine werden noch bekannt gegeben
Leitung und Anmeldung:
Gisela Callsen, 04606/491
10 Vormittage 40,- €, Dörpshuus 
Entspannungskurs für Kinder
Dienstag, 30. September 2008
15.45 Uhr - 16.45 Uhr
17.00 Uhr - 18.00 Uhr
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Seniorenbeirat Wanderup

Leitung und Anmeldung: Petra Hansen, Hau-
rup, 04630/403
10 Nachmittage 00,00€, Dörpshuus Wanderup
Homöopathie
Termine werden noch bekannt gegeben
Leitung: Marita Schwartze, Wanderup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717
Nothilfe für Autopanne
Termine werden noch bekannt gegeben
Leitung: Edgar Lehmann
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717
Töpfern für Erwachsene 1
Dienstag, 09. Sept. 2008, 19.00 - 22.00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Torsten Rottschäfer, Wanderup, 04606/965717
5 Abende, 30,00 €, Schulkeller
sowie Töpfern für Erwachsene 2
Mittwoch, 10. Sept. 2008, 19.00 - 22.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, Wanderup, 04606/965717
5 Abende, 30,00 €, Schulkeller
Töpfern für Kinder 1
Dienstag, 16. Sept. 2008, 15.00 - 17.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 

Torsten Rottschäfer, Wanderup, 04606/965717
3 Nachmittage, 6,00 € 
sowie Töpfern für Kinder 2
Donnerstag, 18. Sept. 2008, 15.00 - 17.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, Wanderup, 04606/965717
3 Nachmittage, 6,00 € 
Weihnachtsbasteln für Grundschulkin-
der
Dienstag, 25. Nov. 2008, 14.30 - 16.00 Uhr u.
Donnerstag, 27. Nov. 2008, 14.30 - 16.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Manuela Nissen-
Feil, Wanderup, 04606/ 96315
2 Nachmittage je 3,00 € + Material, 
Kunstraum der Schule
Weihnachtsbasteln für Schüler
5 - 7 Klassenstufe
Mittwoch, 26. Nov. 2008, 16.30 - 18.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Manuela Nissen-
Feil, Wanderup, 04606/96315
2 Nachmittage je 3,00 € + Material, 
Kunstraum der Schule
Der Vorstand wünscht allen Kursteilnehmern 
viel Spaß und guten Erfolg bei den angebote-
nen Kursen!

Computerkurs für 
SeniorInnen 
Es ist so weit. Der Computerkurs, auf den Sie 
schon so lange warten, kann demnächst star-
ten. Die Laptops wurden von Gemeinde und 
Ortskulturring angeschafft.
Ich werde den Kurs unter Federführung und 
nach den Regeln des Ortskulturringes durch-
führen. Das bedeutet, dass der Kurs 10 Stun-
den umfassen wird und pro TeilnehmerIn 40 
Euro kostet. Jede Stunde dauert 60 Minuten 
und wird bei Bedarf verlängert. 
Da ich gerne möchte, dass jede/r Teilnehmer/
in am Ende einer Stunde auch etwas für sich 
gelernt hat, werden die einzelnen Gruppen 
nicht mehr als sechs Personen umfassen, die 
jeweils an einem Laptop sitzen.
Voraussetzung für eine Teilnahme ist, dass Sie 
möglichst wenig oder gar keine Ahnung vom 
Computer haben. Nur etwas Schreibmaschi-
nenkenntnisse sollten Sie haben.
Inhalt der Kurse: Einführung in das Textver-
arbeitungsprogramm Word und Einführung in 
das Internet.
Das einzige (kleine) Problem ist nun nur die 
Zusammensetzung der Kurse, denn es haben 
sich 20 Personen angemeldet.
Deshalb bitte ich alle, die sich angemeldet ha-
ben, zu einem organisatorischen Treffen am 
Montag, 7. Juli, um 16.00 Uhr ins Dörpshuus 
zu kommen, damit wir dann die Gruppen zu-
sammensetzen (losen) und einen Anfangster-
min festsetzen können.              Gisela Callsen

Veranstaltung: Kaffee-
fahrten - Vergnügen oder 
Risiko?
Kennen Sie den  Flensburger Polizeikommis-
sar Bernhard Stitz? Er kümmert sich seit vielen 
Jahren um die Rechte von Verbrauchern und 
hat sich auf das Thema „Kaffeefahrten“ spezi-
alisiert. Sie haben sicher mindestens einmal im 
Fernsehen einen Bericht über seine Aktionen 
erlebt.
Bernhard Stitz hält am Dienstag, 1. Juli, um 
15.00 Uhr in der Begegnungsstätte einen 
Vortrag zu diesem Thema. 
Sie können sich auf einen sehr unterhaltsamen 
Nachmittag mit ihm einstellen. Ich weiß das 
aus eigener Erfahrung.              Gisela Callsen

Kreiseinsatzübung der 
DLRG Schleswig-Flensburg
Eine groß angelegte Einsatzübung von Ret-
tungskräften fand am Wanderuper Badesee 
statt. Beteiligt waren Mitglieder der DLRG 
Husum, St. Peter-Ording, Schafflund, Linde-
witt-Handewitt-Löwenstedt und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wanderup. Viele Rettungsfahr-
zeuge und Boote erschienen, und auch das 
eingesetzte Personal war vielfältig mit Ein-
satztauchern, Leinenführer, Taucheinsatzleiter, 
Bootsführer, Bootsgast, Sanitätspersonal und 
RUND-Gruppe (Realistische Unfall und Not-
darstellung).
Als Szenario wurde dargestellt, dass nach ei-
nem Gewittersturm bzw. einer Windhose meh-
rere Personen vermisst waren. Eine Passantin 
am Ufer, sehr realistisch dargestellt von einem 
DLRG-Mitglied, wollte gesehen haben, dass 
einige Personen an das gegenüberliegende 
Ufer „gespült“ worden waren, einige mitten 
auf der Wasserfläche untergingen. 
Die Augenzeugin rief laut um Hilfe. Durch 
Passanten wurde ein Notruf abgesetzt, und 
durch die Leitstelle wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Wanderup zur Einsatzstelle geru-
fen. Nach deren Eintreffen wurde wegen der 
fehlenden Ausrüstung für die Wasserrettung 
(Boot, Taucher) die DLRG nachalarmiert. 
Der Einsatzleiter der Feuerwehr erkundete die 
Lage, befragte die Augenzeugen und begann 
sofort mit dem Absuchen der Uferböschung. 
Nach dem Eintreffen der DLRG ließ sich des-
sen Einsatzleiter durch den Einsatzleiter der 
Feuerwehr in die Situation einweisen. Die 
Einsatzkräfte der DLRG brachten Taucher und 
Boote ins Wasser und begannen mit der Suche. 
Ein Verletzten-Sammelplatz wurde eingerich-
tet, und die „Verletzten“ (Mimen) wurden von 
Mitgliedern der Feuerwehr einzeln zum Sam-
melplatz gebracht. Inzwischen hatten die Tau-
cher eine ertrunkene Person, dargestellt durch 
eine Puppe, geborgen. 
Nachdem alle Zuschauer sich über die Leis-
tungsfähigkeit der DLRG informiert hatten, 
wurde die Übung beendet. Anschließend 
durften die Kinder noch eine kleine Fahrt mit 

dem Rettungsboot 
der DLRG auf dem 
Badesee unterneh-
men. Es gab weiter 
die Möglichkeit, die 
Fahrzeuge zu besich-
tigen und Gespräche 
mit den Einsatzkräf-
ten zu führen. Auch 
für das „leibliche 
Wohl“ der Einsatz-
kräfte und Zuschauer 
war gesorgt worden. 
Jürgen Röh

Eine gerettete Person wird versorgt
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T-Shirts für die Jugendfeuerwehr Wanderup
Vor einiger Zeit wurde die M.B.W.Vertriebsgesellschaft für Spielwaren 
und Werbeartikel, Inhaber Walter und Monika Both, als Partner der Feu-
erwehr ausgezeichnet. Zum 10-jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr 
erhielt diese von der Firma einen Gutschein für T-Shirts. Kürzlich erfolg-
te die Übergabe im Anschluss an einen Übungsabend. Es herrschte große 
Freude bei den Jugendlichen, und die Shirts wurden sogleich angezogen. 
Jugendfeuerwehrwart Fritz Nitt bedankte sich ganz herzlich bei Walter 
Both für die großzügige Spende. 
Das Foto zeigt die Jugendfeuerwehr Wanderup in ihren neuen T-Shirts. 
Ganz rechts Jugendfeuerwehrwart Fritz Nitt, daneben Walter Both.

Sport-Meldungen
428 Spiele beim Wanderuper Handballfest

Am Samstag und 
Sonntag fand in Wan-
derup das 36. Klein-
feld-Handballturnier 
um den team-Cup 
statt. Insgesamt 180 
Mannschaften waren 
der Einladung des TSV 
Wanderup gefolgt und 
erlebten ein herrliches 
Handballfest.
Hervorragende Wet-
terbedingungen, starke 
Mannschaften, gute 
Schiedsrichter, beste 
Verpflegung und eine 
klasse Organisation 
sorgten dafür. „Es 
war wunderschön bei 
euch“, da waren sich alle einig.
Pünktlich um 13.00 Uhr am Samstag begann 
das Turnier, und pünktlich am Sonntag um 
18.30 Uhr standen alle Sieger fest, nachdem 
428 Spiele absolviert waren.
Neben den ca. 2.000 Sportlern kamen ca. 4.000 
Besucher zu dem Handballturnier und sorgten 
an beiden Tagen für ein buntes Treiben und für 
eine hervorragende Stimmung.
Besonderes Interesse fand die Pampersrunde, 
die erstmals auch einen Sieger ermittelte.
Der Besuch von Handballprofi Torge Johann-
sen erfreute besonders die Kleinen. Wenn er 
nicht gerade ein Spiel leitete, gab er geduldig 
Autogramme.                                 Jürgen Röh
Die Sieger waren :
Gesamtpokal Senioren: SG Oeversee Jap-
lund Weding

Kerstin Hansen und Laura Haberstroh (hinten von links) mit ihren 
Wanderuper Pampers, die den erstmals ausgespielten 1. Platz erreichten.

Frauen A-Pokal
1. HSG Tarp-Wanderuo I 
2. TSV Glücksburg 09 
3. HSG Tarp-Wanderup II 
4. TSV Lindewitt 
Frauen B-Pokal
1. DGF Flensburg 
2. SG Mittelangeln 
3. Malchower SV 90 
4. TSV Oldenswort 
Weibliche Jugend A
1. SG Oeversee Japlund 
Weding 
2. TSV Jörl 

3. HFF Munkbrarup 
4. DHK Flensburg 
Männer A-Pokal
1. Betriebssport Stotz 
2. HSG Tarp-Wanderup I 
3. Sg Oeversee Jarlund 
Weding 
4. HSG Tarp-Wanderup V 
Männer B-Pokal
1. TSV Sieverstedt II 
2. HSG Tarp-Wanderup V 
3. TSV Sieverstedt I 
4. HSG Tarp-Wanderup IV 
Gesamtpokal Junioren: 

Weibliche Jugend C
1. HFF Munkbrarup II 
2. HSG Rap-Wanderup 
3. TSV Bredstedt 
4. TSV DE Viöl 
Weibliche Jugend D
1. HSG Fockbeck Nübbel 
2. HSG Tarp-Wanderup 
3. MTV Leck 
4. Malchower SV 90 
Weibliche Jugend E
1. TSV DE Viöl 
2. SG Oeversee Jarplund 
Weding 
3. TSV Jörl I 
4. HSG Tarp-Wanderup I 
Weibliche Jugend F
1. TSV DE Viöl 
2. HFF Munkbrarup 
3. TSV Jörl 
4. TSV Hürup 
Männliche Jugend B
1. HFF Munkbrarup I 
2. HSG Fockbek Nübbel 
3. HFF Munkbrarup II 
4. HSG Tarp-Wanderup 
Männliche Jugend C
1. HFF Munkbrarup 

2. TSV Garding 
3. HSG Fockbek Nübbel 
4. HSG Tarp-Wanderup I 
Männliche Jugend D
1. HFF Munkbrarup I 
2. TSV Nord Harrislee 
3. SG Flensburg Hande-
witt I 
4. TSV Sieverstedt 
Männliche Jugend E
1. TSV Sieverstedt 
2. TSV Jörl I 
3. SG Flensburg Hande-
witt I 
4. TSV Jörl II 
Männliche Jugend F
1. HFF Munkbrarup 
2. SG Oeverse Jarplund 
Weding 
3. TSV Sieverstedt 
4. TSV Jörl 
Pampers-Handballer
1. HSG Tarp-Wanderup II 
2. TSV Sieverstedt 
3. TSV Lindewitt 
4. HSG Tarp-Wanderup I 
5. TSV Hürup 
6. TSV Jörl 

HFF Munkbrarup
Weibliche Jugend B
1. SG Mittelangeln 

2. HFF Munkbrarup I 
3. HFF Munkbrarup II 
4. DHK Flensborg 

Intersport Fußballcamp zu Gast beim TSV
Bei strahlendem Sonnenschein konnten die 
Trainer Sönke und Thorsten vom Intersport 
kürzlich vierzig junge Fußballer auf der Sport-
anlage in Wanderup begrüßen. Zusammen 
mit Thorstens Sohn Jannik und fünf Jugend-
trainern vom TSV Wanderup wollten sie ihre 
Begeisterung für den Fußball an die Kinder 

weitergeben. Das Camp dauerte von Freitag 
Mittag bis Sonntag Nachmittag. Es wurde über 
die Zeit an insgesamt 18 verschiedenen Stati-
onen an der Verbesserung der fußballerischen 
Fähigkeiten gearbeitet. In Wettbewerben wur-
den für jede Altersklasse ein Elfmeterkönig, 
ein Dribbelkönig und die Spieler mit dem här-

Kinder, Trainer und Betreuer zu Beginn des Fußballcamps
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testen Schuss ermittelt. Auch das freie Spiel in 
unterschiedlichen Mannschaften kam nicht zu 
kurz. Die Intersport Trainer waren von der Ein-
satzbereitschaft der Teilnehmer begeistert, und 
alle Trainer konnten nur über die Energie der 
Jungen und Mädchen bei diesen Temperaturen 
staunen. Am Sonntag Nachmittag zeigten die 
Teilnehmer ihren Eltern das neu Erlernte, ab 
15.30 Uhr wurden die Pokale für die Wettbe-
werbsgewinner und die Teilnehmermedaillen 
an alle Kinder verteilt. Gegen 16:00 Uhr wurde 
die Veranstaltung nach vielen Dankesworten an 
Ausrichter, Helfer und Veranstalter beendet. In 
diesen drei Tagen wurde aus den Trainerteams 
von Intersport und dem TSV Wanderup ein 
eingeschworenes Team, das sich dann gegen 
17:00 Uhr schweren Herzens wieder trennen 
musste. Vielleicht gibt es ja ein Wiedersehen in 
Wanderup.                                      Jürgen Röh

Liebe 
Triathlonfreunde!
Am 31. August 2008 fällt der Startschuss 
für den ersten Wanderuper Triathlon.
Wir haben das große Glück, ein tolles sport-
liches Angebot in unserer kleinen Gemeinde 
als TSV Wanderup unterstützen zu können. 
Viele Wanderuper nutzen bereits das vielfäl-
tige wöchentliche Programm unseres Vereins. 
Besonders den Fitness-Bereich konnten wir in 
den letzten Jahren immer weiter ausbauen. So 
passt ein Triathlon perfekt in unser sportliches 
Anliegen. Wir freuen uns über Gäste aus nah 
und fern und natürlich besonders über die Be-
teiligung einiger TSV- Mitglieder.
Der Triathlon bietet eine hervorragende Platt-

Von links: Annika Saar (TSV Wanderup), 
Petra Nicolaisen (Bürgermeisterin), Ludwig 
Kiefer (Triple Events Gbr.)

form für Spitzensportler, Breitensportler, Frei-
zeitsportler und für die Jugend. Neben den 
Einzelstartern können sich auch Staffeln mes-
sen. Jeder hat praktisch die Gelegenheit, ein-
mal Triathlonluft auf verschiedenen Distanzen 
zu schnuppern.
Allen Teilnehmern wünsche ich spannende 
Wettkämpfe!  Bleibt fit und gesund, wir sehen 
uns beim 1. Wanderuper Triathlon! Mein Dank 
gilt schon jetzt allen Sponsoren und den Hel-
fern!                  Sportliche Grüße Annika Saar

Bei sonnigem Wetter veranstaltete der Reit-
verein Wanderup sein 29. Vereinsringreiten 
auf dem Reitplatz am Westerweg. Nach einem 
Umzug mit Musik durch das Dorf wurden die 
Vorjahreskönige vom Dörpsplatz abgeholt. 
Danach begann das Ringstechen der 13 Er-
wachsenen und sieben Jugendlichen auf drei 
Bahnen. Nach 30 Durchgängen wurden am 
frühen Nachmittag die Sieger und Platzierten 
bekannt gegeben. Hauke Sell wurde mit 28 

Ringen zum vierten Male nacheinander Kö-
nig bei den Erwachsenen. Er gewann auch den 
K.o. -Pokal. Auf den Plätzen folgten Britta 
Drews, gleichzeitig beste Amazone ( 28 Rin-
ge), Volker Sell ( 27 Ringe), Hans Sell  (26 
Ringe), Marion Petersen ( 26 Ringe), Herbert 
Winkelmann ( 26 Ringe), Frauke von Deesten 
( 25 Ringe), Peter C. Petersen ( 24 Ringe ), 
Cornelia Rabe (24 Ringe), Holger Thomsen ( 
24 Ringe), Jarne Bölck ( 20 Ringe), Johannes 

Petersen ( 19 Ringe ). Maren Behrend gewann 
mit 19 Ringen den Pokal „ Gut gezielt und 
nicht getroffen“. Den 30 -Sekunden -Pokal ge-
wann mit fünf Ringen Peter C. Petersen. Bei 
den Jugendlichen errang Bianca v. Deesten 
mit 27 Ringen den Königstitel und gewann 
auch den K.o. -Pokal. Die folgenden Platzie-
rungen: Jasmin Jürgensen (26 Ringe), Thies 
Oke Hansen (21 Ringe), Anna Bundtzen (17 
Ringe), Nele Petersen (14 Ringe), Christin Sell 
im Trab (17 Ringe) und Nic Clausen im Trab 
geführt (26 Ringe). Wie in jedem Jahr konnte 
auch dieses Jahr wieder gewürfelt werden. Die 
höchste Punktzahl erhielt Peter C. Petersen, 
danach kamen Carsten Bach und Kimberley 
Bosch. Beim Murmelraten erwies sich wieder 
Hauke Sell als Gewinner.
Am Abend fand im Westerkrug der Reiterball 
statt. Nach dem Essen erfolgte die Preisvertei-
lung an die Sieger und Platzierten. Bei einer 
Tombola gab es viele wertvolle Preise zu ge-
winnen. Anschließend wurde bei Musik und 
guter Stimmung getanzt und gefeiert.

Zum vierten Male nacheinander König

Jugendkönigin Bianca von Deesten bei der 
Siegerehrung.
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl - alles andere als langweilig ...

Sommeröffnungszeiten 
Montags: 15:00-17:00 Mädchengruppe
 17:00-20:00 Jugendliche
Dienstags:  17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs:  15:00-16:30 Kids     
 17:00-20:00 Jugendliche

Donnerstags:  Jungengruppe siehe Aushang  
 im Juz    
 18:00-20:00 Uhr Jugendliche 

Öffnungszeiten:
Montags: 
15.00 - 17.30 Uhr für alle Kids von 3 - 7 
Jahren
17.30 - 19.00 Uhr für alle Kids ab 8 
Jahren mit Karin
Dienstags: 
16.00 - 20.00 Uhr Kochen für alle ab 8 
Jahre mit Daniela und Tim
Mittwochs: 
16.00 - 20.00 Uhr Mädchengruppe für 
alle Mädels ab 7 Jahren mit Karin und 
Daniela
Donnerstags: 
16.00 - 20.00 Uhr für alle ab 8 Jahre mit 
Tim

Jugendtreff 
Jerrishoe

Mittwoch 14.30 - 17.30 Uhr

Donnerstag 14.30 - 17.30 Uhr

Freitag  14.30 - 17.30 Uhr

Mit Sandra Heppner-Latuske

Jugendpflegerin Jerrishoe

Montag:  16.00 Uhr - 17.45  Uhr Kinder von 6-10 Jahren mit Tanja
Dienstag:   14.15 Uhr - l5.45  Uhr Kinder von 3-6 Jahren mit Tanja
 16.00 Uhr - 17.30  Uhr Kinder von 6~10 Jahren mit Tanja
Donnerstag: 16.00 Uhr - 17.45  Uhr Kinder von 10-13 Jahren mit Martin
 18.00 Uhr - 21.30  Uhr Jugendliche ab 13 Jahren mit Angela 

Jugendzentrum
 EGGEBEK-LANGSTEDT

Jugendzentrum Wanderup

JUZ-Projektnachmittage
für Kinder ab 6 Jahre - Kosten 1  -  
Mittwoch von 15.00-16.30 Uhr
Mi., den 2. Juli Ausflug mit Überraschung
Mi., den 9. Juli  Schatzsuche
Mi., den 16. Juli  Auentag   
Treffpunkt: Bolzplatz
Info: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str.17- Tel. 04606-1276 
Garnet Oldenbürger  

Unsere Ministars vom JUZ
Am Sonntag den 18.05. 08 fand anlässlich der Messe TWE 08 in Tarp ein Star Song Contest für 
Kinder statt. Dieser wurde von Valeska Pede, Star Tankselle Tarp ausgerichtet. So lag die Idee nicht 
fern das auch die Kinder vom JUZ in Jerrishoe dafür einen Showauftritt einstudieren könnten! Ge-
sagt, getan! Ein Lied dafür war schnell gefunden - der Partyhit  „Cowboy und Indianer” von dem 
Sänger Olaf Henning schien bestens dafür geeignet und lud zum Mittanzen ein. Die Tanzschritte 
für den großen Auftritt studierten und übten die Kinder im JUZ ein. Sie unterstützten sich gegen-
seitig und wurden von mal zu mal besser! Passend zum Lied wurden die Indianerkostüme raus-
gekramt und Accessoires angefertigt! Perfekt! Die Aufregung stieg und der große Tag war nun 
endlich da. Die Konkurrenz war groß, acht weitere Kinderstars sangen und gaben ihr Können zum 
besten! Doch so gut wie an diesem Tag sangen und tanzten unsere Mädels noch nie. Sie setzten 
sich schließlich durch und machten den ersten Platz. Sie waren sehr stolz und freuten sich über den 
großen Pokal und über die kleine Finanzspritze! Eine besondere Überraschung hatte der Moderator 
Carsten Kock von RSH 
aber noch für alle Teil-
nehmer und dessen El-
tern: Eine Besichtigung 
im Funkhaus RSH in 
Kiel! Ist das nicht su-
per!!!!!
Auf diesem Weg noch 
einmal herzlichen 
Glückwunsch an Jo-
hanna und Marie Hilde-
brandt. 

Johanna Latuske

Das JuZ Eggebek- 
Langstedt lädt ein 
!!!
Zum Abenteuercamp Tydal.
Nur für Grundschulkinder.
Wir verbringen von Samstag, 12.7., 17:00 Uhr 
bis Sonntag 13.7.08, 14:30 Uhr  ein spannen-
des Wochenende mit Übernachtung im Aben-
teuercamp Tydal. 
Programm:    
Bogenschießen
lustige Spiele
Lagerfeuer
Grillen    
Nachtwanderung    
Klettern uvm.
Anmeldungen sind verbindlich, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. 
Kosten: nur 4,50 Euro plus eigene Verpfle-
gung.
Bitte bringt Zelte, Schlafsack, und Isomatte 
mit.
Alles weitere persönlich im JuZ oder telefo-
nisch unter Tel: 04609-952104
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de
M. Friesicke-Öhler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12, e-mail: m.friesicke-oehler@web.de

Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 
Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE
06. Juli Jerrishoe 10.00 Uhr Gottesdienst im Jerrishoer Wald m. P. Fritsche und den Jagd 
   hornbläserchören Flensburg-West u. Jörl
13. Juli Eggebek 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema: „Abendmahl mit Kindern“  
   m. P. Friesicke-Öhler und gemeinsamem Abendmahl
20. Juli Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl m. P. Fritsche
27. Juli Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst m. P. Fritsche
03. Aug. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst m. P. Fritsche

AMTSHANDLUNGEN
BESTATTUNGEN 
Irene Christine Carstensen, geb. Diederichsen 
aus Bollingstedt, 78 J.
Hans-Jürgen Jochimsen aus Jörl, 57 J.
Catarine Doratea Thomsen, geb. Jessen aus 
Kiel (Bollingstedt), 86 J.
Karin Mathilde Maibohm, geb. Thomsen aus 
Bollingstedt, 68 J.
Bernhard Franz Krüger aus Bollingstedt, 63 J.
Luise Marie Albertsen, geb. Koch aus Jerris-
hoe, 81 J.
TRAUUNGEN
31.05. Kay Ohlsen und Manon Thomsen aus 
Gammellund
TAUFEN
Birger, Eltern: Gerd Nissen Berndsen und Do-
ris Berndsen, geb. Nissen aus Langstedt
Luca Kjell, Eltern: Thomas Hansen und Katja, 
geb. Köhntopp aus Sollerup
Henrik, Eltern: Torsten Heuer-Hartmeyer und 
Bettina Heuer aus Jörl
Martje, Eltern: Volker Leu und Tina, geb. 
Schmidt aus Sollerup
Lina Marie, Eltern: Kay Ohlsen und Manon, 
geb. Thomsen aus Gammellund
Die nächsten Tauftermine am:
Sonntag, 03. August in Kleinjörl
Sonntag, 14. September in Eggebek
Sonntag, 19. Oktober in Kleinjörl

MITTEILUNGEN
Wir möchten „schöne KIRCHENBÄNKE“ 
für unsere alte Kirche in Eggebek anschaffen. 
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen. 

Stichwort „Kirchenbänke“. Konto-Nr. 662 801 
- BLZ 216 617 19 bei der VR Bank Flensburg-
Schleswig eG.
KINDER- UND JUGEND

Abendmahl mit Kindern - geht denn 
das?
Warum eigentlich nicht? Nirgendwo steht ge-
schrieben, dass das Abendmahl nur etwas für 
Erwachsene ist.
Wir treffen uns zu den Kinderbibeltagen im 
Eggebeker Gemeindehaus, Hauptstraße 52
am Freitag, d. 11. Juli von 15-18 Uhr, 
am Samstag, d. 12. Juli von 10-14 Uhr 
und feiern alle zusammen, Kleine und Große, 
am Sonntag, d. 13. Juli, einen Familiengottes-
dienst, natürlich mit Abendmahl für alle, die 
kommen. 
Gott lädt uns an seinen Tisch!
Das Kindergottesdienst-Team und Pastor Frie-
sicke-Öhler
In EGGEBEK:
Krabbel- und Spielgruppe 0-3 Jahre im Ge-
meindehaus montags von 15.00 - 16.30 Uhr 
und dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Kinderkreis  ab 3 Jahre, freitags von 15-16.30 
Uhr im Gemeindehaus. Wir wollen miteinan-

der spielen, singen und basteln. 
Kinderchor - wer singt gerne? 
Wir suchen „keine Superstars“, aber Kinder 
(8-14 Jahre) die gerne singen und miteinander 
eine fröhliche Chorprobe, immer freitags von 
15.00 - 15.45 Uhr, verbringen wollen. Chorlei-
ter: Hans Martin Virgils, Kirchenmusiker.
In KLEINJÖRL
Kindergottesdienst 
Kinder-Gottesdienst am Mittwoch, dem 09. 
Juli, um 10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche. Termin bitte erfragen, 
P. Fritsche, Tel. 04607-341.
Der Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
ca. 2 Jahre bis zum Kindergartenalter trifft sich 
jetzt immer Mittwochvormittag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus. Wir wollen dort 
einander kennen lernen, viel singen, spielen 
und basteln. Es freuen sich auf euch Helga 
Führer und Sonja Franzen.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Im Juni haben wir bei den „Tagen der Begeg-
nung“ den Seniorennachmittag im Festzelt 
besucht. Ein Bericht darüber erscheint in der 
Augustausgabe. Doch nun ist erst einmal Som-
merpause! Am 13. August sehen wir uns dann, 
hoffentlich alle gesund und gut erholt, im 
Dörpskrug in Janneby wieder. Bis dahin alles 
Gute und schöne Sommertage, wünscht Ihnen 
der Vorstand und Ihre Erna Hansen.

Gemeinschaft in der Landeskirche
EINLADUNG zum HAUSBIBEL-
KREIS 
Am Dienstag, 08. Juli, um 20 Uhr, bei Er-
hard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 
04609-747. Gegenstand des Gesprächs sind 
ausgewählte Bibeltexte, Fragen des Glaubens 
und Lebens sowie der Erfahrungsaustausch 
über den christlichen Glauben.
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Gottesdienste
Bitte beachten: Während der Ferienzeit finden die Gottesdienste im Wechsel mit Tarp statt. Bitte 
achten Sie auf den jeweils angegebenen Ort. Vielen Dank.
06.07. 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastor von Fleischbein
13.07. 10.00 Uhr Gottesdienst  In der Dämpferhalle Heimatmuseum Pastor von Fleischbein
 11.30 Uhr Dänischer Gottesdienst Pastor Nedergaard
20.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in Tarp Pastor von Fleischbein
27.07. 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastor von Fleischbein
 11.15 Uhr  Kindergottesdienst „WiKi“
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 13. Juli und 10. August 2008  taufen lassen. Bitte melden Sie Ihre 
Taufe rechtzeitig bei uns an.

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: kirche-wanderup@web.de

Geistliches Wort
„Ich bin dann mal weg...“
Keine Sorge, liebe Leserin und lieber Leser, 
ich will Ihnen nicht die 25. Aufgusspredigt zu 
Hape Kerkelings Pilgerbuch servieren. Aber 
ist Ihnen schon aufgefallen, dass dieser Aus-
spruch von ihm mittlerweile in die Alltags-
sprache übergegangen ist? In letzter Zeit höre 
ich öfter mal, wenn sich jemand verabschiedet: 
„Ich bin dann mal weg...“
Sicher nicht gleich auf den Jakobsweg zum 
Pilgern. Aber vielleicht drückt sich in diesem 
Ausspruch ein wenig die Sehnsucht aus, mal 
dem ganzem belastenden Alltag entfliehen zu 
können.
Wir drehen uns immer schneller, die Anforde-
rungen im Beruf werden immer härter, die Fül-
le der Informationen immer mehr. Und unser 
ganzes Umfeld macht bei dieser Hektik mit, ja 
mehr noch, schürt sie. Mal sehen, ob wir dies-
mal schon im August Schoko-Weihnachtsmä-
ner kaufen können. Und zwischendrin: Sie und 
ich. In einem Meer der Hektik und Hetze. Auf 
der Suche nach ein klein wenig Ruhe.
„Besser eine Handvoll mit Ruhe als beide 
Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind“ 
heißt es im Buch Prediger im 4 Kapitel.
Wie oft haschen wir mit all unserer Hetze nur 
nach Wind. Drehen uns im Kreis um am Ende 
als einziges Ergebnis - schwindelig zu sein.
Ich wünsche Ihnen für die Sommerzeit eine 
handvoll Ruhe, Entspannung und dass Sie zu 
sich selbst kommen. Egal, ob Sie wegfahren 
oder hier bleiben. Und ich wünsche Ihnen die 

Erfahrung Gottes im Alltag - nicht erst auf ei-
nem Pilgerweg oder in einer besonders hüb-
schen Kirche im Urlaub. 
Im Glauben an Gott erfahre ich immer wie-
der, wie ich auch im Alltag zur Ruhe kommen 
kann. Mit kleinen Übungen. Z.B. ein ganz kur-
zes Gebet am Morgen: „Lass diesen Tag ge-
lingen, Gott.“ Oder sich am Abend vom Tag 
einen Moment in Erinnerung rufen, der gut 
war und Gott dafür danken.
In diesem Sinne eine schöne Sommerzeit - ob 
Sie hier sind oder mal weg .

Herzlichst, Ihr Pastor Theo von Fleischbein
Familiennachrichten
Beerdigungen
22.05.2008 Hans-Hermann Bahnsen, 62 Jahre
23.05.2008 Ursula Bak, 61 Jahre
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 
1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Nächster Termin: 3. Sept. 2008. 
Im Juli und August ist Sommerpause.
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im 
Monat zusammen.  Im Juli streicht der Frauen-
treff die Kirchenstühle. Nächster Termin dann: 
09. September. Im August ist Sommerpause. 
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Im Juli und August ist Sommerpause.  
Trauergruppe
Zur Zeit gibt es keine Trauergruppe. Wenn Sie 

Einzelbegleitung in Trauerfällen wünschen, 
melden Sie sich bitte bei Frau Karin Rieß, Tel: 
04606/965815 oder Herrn Pastor v. Fleisch-
bein, Tel. 04606/208.
Termine im
Haus der Begegnung
07.07. Spielenachmittag
14.07.  15.00 Uhr Häkelrunde
21.07.  15.00 Uhr Spielenachmittag
28.07.  15.00 Uhr Häkelrunde
31.07. 09.00 Uhr Frühstück für alle
Anmeldung neuer Konfirmandinnen 
und Konfirmanden
Alle Jugendlichen, die im Frühjahr 2010 kon-
firmiert werden wollen, können am Donners-
tag,  04. September 2008, in der Zeit von 17.00 
bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus angemeldet 
werden. 
Hinweis: Angemeldet werden können Jugend-
liche, die bis einschließlich Mai 2008  12 Jahre 
alt geworden sind.
Bitte bringen Sie die Taufurkunde (sofern vor-
handen) und das Stammbuch mit.
Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den Pa-
pierkorb! Die Betheler Anstalten sammeln die-
se Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. 
Der Erlös kommt den behinderten Menschen 
zugute. Sie können Ihre Briefmarken im Ge-
meindebüro abgeben. 
Ausflug Landesgartenschau
Wir laden ein zum diesjährigen gemeinsamen 
Halbtagesausflug von Sozialverband und Kir-
chengemeinde am Mittwoch, den 6. August 
2008, zur Landesgartenschau.
Wir fahren um 13.00 Uhr beim Parkplatz an 
der Kirche los, und besuchen in Schleswig zu-
nächst den Paradiesgarten. Von dort aus gehen 
wir zum Kaffeetrinken. Danach haben Sie Zeit 
für sich, um ein wenig die Landesgartenschau 
zu erkunden, bevor wir gegen 18.00 Uhr wie-
der Richtung Heimat fahren. Die Kosten betra-
gen 27,00 Euro.
Anmeldung bis zum 25.Juli 2008 im Kirchen-
büro zu den Öffnungszeiten oder telefonisch 
unter 04606-208.
Friedhof: Blumen und Schalen auf 
dem Rasenfriedhof
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass wäh-
rend der Sommermonate unter der Woche kei-
ne Blumen oder Schalen auf den Rasengräbern 
stehen dürfen. Wenn Herr Langholz diese vor 
dem Mähen wegräumt, kommt er nur seiner 
Pflicht nach. Sollten Sie Ihren vertraglichen 
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 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, im Wiesengrund 1  Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: Kirchengemeinde-Tarp@t-online.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr  +  Do. 16.00-18.00 Uhr 

 Weitere infos: www.Kirchengemeinde-Tarp.de

Gottesdienste im Juli
Sonntag 06. Juli 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor      
  Taufen und Tauferinnerung 
Sonntag 13. Juli 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Ev. Kindergarten Clausenplatz sowie
  Pröpstin Carmen Rahlf und Pastor Neitzel
Sonntag 20. Juli 10.00 Uhr Pastor Neitzel anschließend „Kirchenkaffee“
Sonntag 27. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst  in Wanderup
Fahrdienst zu den Gottesdiensten
Wir haben einen ehrenamtlichen Fahrdienst zu unseren Gottesdiensten in der Tarper Versöhnungs-
kirche. Wer abgeholt werden möchte, bitte unter Tel. 04638/441 anrufen.

Am 20. Juli  wieder mit „Kirchenkaffee“
Am Sonntag 20. Juli laden wir im Anschluss an den Gottesdienst um 10.00 Uhr zum „Kirchenkaf-
fee“ herzlich ein, um Gemeinschaft zu pflegen und bei Kaffee und Tee miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 

Am  27. Juli Gottesdienst in der Kirche zu Wanderup
Am Sonntag,  27. Juli werden  wir  um 10.00 Uhr zu einem Gottesdienst in Wanderup  eingeladen..  
Gottesdienstbesucher, die eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden sich bitte unter Tel. 441.

Verpflichtungen nicht entsprechen, können wir 
leider unsererseits die vertraglich vereinbarte 
Pflege nicht mehr gewährleisten.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup

Ihr Pastor Theo von Fleischbein

Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr 
„Martinis“ in Tarp: montags, 15.30 Uhr (au-
ßer Sommerferien)
Beicht- und Kommunionunterricht
Wir beginnen nach den Sommerferien mit 
dem Unterricht: in Flensburg am Dienstag, 2. 
September, um 15.15 Uhr im Gemeindehaus, 
Nordergraben 36, und in Tarp - sofern sich eine 
Gruppe bildet - am Donnerstag, 4. September, 
um 15.30 Uhr im Gruppenraum bei der Kir-
che.
In den Familienmessen am 6./7. September 
werden die Kommunionkinder und Schulan-
fänger gesegnet. Ein Elternabend findet am 
Mittwoch, 3. September, um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Flensburg statt.
Wer bisher versäumt hat, sich zum 
Unterricht anzumelden, möge dies 
umgehend tun.
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